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EDEL AUF DEN ERSTEN BLICK

Edel SE & Co. KGaA, Hamburg

AUSGEWÄHLTE KONZERNKENNZAHLEN 
für das Geschäftsjahr 2022/23

01.10.2022-30.09.2023* 01.10.2021-30.09.2022*

*In TEUR (soweit nicht anders angegeben)

Umsatzerlöse 280.221 277.023

Rohmarge 43% 45%

EBIT (Ergebnis vor Finanzergebnis und Steuern) 22.197 21.515

EBITDA (Ergebnis vor Finanzergebnis, Steuern 
und Abschreibungen) 31.329 30.963

Konzern-Jahresüberschuss 12.721 12.377

Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit 32.095 16.586

Cashflow aus der Investitionstätigkeit -19.216 -20.249

Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit -6.801 -3.050

Ergebnis je Aktie in EUR (unverwässert und 
verwässert) 0,57 0,54

Mitarbeiteranzahl 1.060 1.090

30.09.2023* 30.09.2022*

*In TEUR (soweit nicht anders angegeben)

Bilanzsumme 192.560 195.195

Ausgegebenes Kapital 21.275 21.275

Eigenkapital 49.933 43.926

Liquide Mittel 16.482 15.647

EK-Quote 25,9% 22,5%
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BRIEF AN DIE AKTIONÄR*INNEN
Edel SE & Co. KGaA, Hamburg

Logistik sowie die sehr hohe Qualität, 
konnten wir trotzdem das vergangene Ge-
schäftsjahr sehr erfolgreich abschließen.

Im Geschäftsjahr 2022/23 konnten wir 
erstmalig einen knapp neunstelligen Digi-
talumsatz im Music & Entertainment Be-
reich erwirtschaften. Zusammen mit einem 
leicht rückläufi gen Manufacturing & Distri-
bution Umsatz, konnten wir in einem her-
ausfordernden wirtschaftlichen Umfeld 
sämtliche fi nanziellen Kennzahlen steigern. 
Insbesondere den operativen Cashfl ow 
konnten wir zum Vorjahr, unter anderem 
durch den Abbau von Beständen, deutlich 
steigern. 

Das Jahr 2023 stand nicht nur im Zeichen 
fi nanzieller Erfolge, sondern auch heraus-

ragender kreativer Leistungen. Zu den Highlights zählen Ver-
öffentlichungen von Alice Cooper mit »Road«, Anastacia mit 
»Our Songs«, Skid Row mit »The Gang’s All Here«; die fünfte 
Staffel von Miraculous bei Edel Kids, »Death in Paradise« bei 
Edel  Motion; und die Ernährungs-Docs beim ZS Verlag mit 
 »Kochen für kleine & große Champions« mit Thomas Müller. 

Zuletzt möchte ich mich ganz besonders bei allen unseren 
Künstler*innen, Autor*innen und Partner*innen sowie meinen 
Kolleg*innen bedanken. Euch allen haben wir diesen Erfolg 
zu verdanken! 

Bis dahin,

Hamburg, im Januar 2024

Dr. Jonas Haentjes

Liebe Aktionär*innen, 

das Geschäftsjahr 2022/23 war, wie schon 
seit mehreren Jahren, in unserem Kern-
markt, der Musik, beim Konsumenten wei-
terhin durch die Megatrends »Streaming« 
und »Vinyl« geprägt. Und wir konnten er-
neut eines der erfolgreichsten Jahre der 
Geschichte von Edel schreiben. Diese bei-
den Mega trends werden unsere Unterneh-
mensstrategie auch im kommenden Jahr 
bestimmen:

Im Streaming erwarten wir neben dem 
weiteren Abonnentenwachstum auch erst-
malig den Effekt von erhöhten Preisen der 
Streaminganbieter. Zusätzlich werden die 
Abrechnungsmodelle, also wie sich das 
Geld vom Endkonsumenten auf die einzel-
nen Songs verteilt, nach langer Diskussion 
 innerhalb der Branche angepasst. In der Tendenz wird nun 
etablierteren Künstler*innen eine bessere Monetarisierung 
geboten. Auch diese Anpassungen werden sich positiv auf 
Edel auswirken.

Der Vinylabsatz konnte zwar auch im Jahr 2023 in allen 
Märkten (UK + 18%) wachsen. Im zweiten Halbjahr des ver-
gangenen Jahres waren unsere Kundenbeziehungen bei 
 optimal media (also mit den Labels) jedoch eher geprägt von 
Preisanpassungen nach unten; bedingt durch niedrigere Roh-
waren- und Energiekosten, und Lagerreichweitenabbau der 
Labels, was viele Presswerke in Bedrängnis gebracht hat. 
Durch unsere Positionierung, eine integrierte Herstellung und 
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Sitzungen und Themen
Während des Geschäftsjahres 2022/23 wurden vier Auf-
sichtsratssitzungen abgehalten – am 14. Dezember 2022, am 
30. März 2023, am 29. Juni 2023 sowie am 12. September 
2023. An diesen Sitzungen nahmen durchgehend alle Mit-
glieder des Aufsichtsrats teil. Bei Bedarf wurden Entschei-
dungen des Aufsichtsrats zwischen den Sitzungen im 
Umlaufverfahren getroffen.

In den Sitzungen vom 14. Dezember 2022, am 30. März 
2023, am 29. Juni 2023 sowie vom 12. September 2023 infor-
mierte die Geschäftsleitung den Aufsichtsrat ausführlich 
über die Situation der Gesellschaft und ihrer Tochtergesell-
schaften, die allgemeine wirtschaftliche Entwicklung, deren 
Auswirkungen auf die Geschäftstätigkeit, die finanzielle Lage 
der Gesellschaft, geplante bedeutende Investitionen, die 
Geschäftsentwicklung, strategische Planung sowie die Risi-
kosituation und das Risikomanagement.

Die Planungen wurden ebenso erörtert wie die tatsächli-
che Lage der Konzerngesellschaften, die Entwicklungen und 
eventuelle Abweichungen. Ebenfalls Thema waren die von 
der Geschäftsleitung ins Auge gefassten Investitionen sowie 
die Erörterung eventueller besonderer Risiken. 

Der Aufsichtsrat hatte jeweils umfangreich Gelegenheit, 
alle Aspekte zu erörtern, zu prüfen und mit der Geschäftslei-
tung zu diskutieren. Die Geschäftsleitung stellte dem Auf-
sichtsrat alle angeforderten Informationen umgehend und 
mit allen notwendigen Details zur Verfügung.

Während der Sitzung am 14. Dezember 2022 diskutierte der 
Aufsichtsrat eingehend über die Finanzkennzahlen des Ge-
schäftsjahres 2022/23 und den Vorschlag der Geschäftslei-
tung zur Gewinnverwendung. Vertreter des Abschlussprüfers 
waren bei den Sitzungspunkten, die sich auf den Jahresab-
schluss bezogen, anwesend. Herr Dr. Haentjes unterrichtete 
die Mitglieder des Aufsichtsrats zudem ausführlich über die 
Planung für das Geschäftsjahr 2022/23.

In der Sitzung vom 30. März 2023 wählte der Aufsichtsrat 
zunächst Frau Eckhardt als neue Vorsitzende und Herrn Dr. 
Pfuhl als ihren Stellvertreter. Anschließend drückte der Auf-
sichtsrat Herrn Joel H. Weinstein, der das Gremium verließ, 
seinen Dank für seine langjährige und wertvolle Mitarbeit aus. 
Hiernach berichtete Herr Dr. Haentjes über die Geschäftsent-
wicklung innerhalb des Konzerns und ausgewählter Unter-
nehmenseinheiten. Ferner unterrichtete er den Aufsichtsrat 
über die Möglichkeiten und den Stand etwaiger Unterneh-
mens- und Katalogerwerbe. 

Der Aufsichtsrat der Edel SE & Co. KGaA informiert in diesem 
Bericht über seine Tätigkeiten im Geschäftsjahr 2022/23.

Im Geschäftsjahr 2022/23 hat der Aufsichtsrat seine 
durch Gesetz, Satzung und Geschäftsordnung vorgeschrie-
benen Pflichten und Aufgaben ordnungsgemäß erfüllt. Er hat 
die Geschäftsführung der Edel SE & Co. KGaA kontinuierlich 
überwacht, die Recht- und Zweckmäßigkeit ihres Handelns 
geprüft und sie bei der Leitung des Unternehmens regel
mäßig beraten. Der Aufsichtsrat befand sich stets in engem 
Kontakt und gegenseitigem Austausch mit dem geschäfts-
führenden Direktor der Edel Management SE, Herrn Dr. Jonas 
Haentjes sowie bei Bedarf mit dem General Manager Finance 
& Operations. Die Edel Management SE ist die persönlich haf-
tende Gesellschafterin der Edel SE & Co. KGaA und verant-
wortet als solche die Geschäftsführung der Gesellschaft. Herr 
Dr. Haentjes informierte den Aufsichtsrat regelmäßig und 
detailliert über alle die Edel SE & Co. KGaA betreffenden 
wesentlichen Geschäftsaktivitäten und Ereignisse. Vom Auf-
sichtsrat angeforderte Unterlagen stellte Herr Dr. Haentjes 
stets zur Verfügung. Auch zwischen den Aufsichtsrats
sitzungen stand die Aufsichtsratsvorsitzende in engem und 
regelmäßigen Informationsaustausch mit Herrn Dr. Haentjes 
über alle für die Edel SE & Co. KGaA sowie die Konzernunter-
nehmen wesentlichen Themen und anstehenden Entschei-
dungen. Über besondere Vorgänge wurde die Aufsichtsrats-
vorsitzende stets unterrichtet und stand in wichtigen 
Einzelfragen beratend zur Verfügung. 

Besetzung von Aufsichtsrat 
und Geschäftsleitung
Im Geschäftsjahr 2022/23 gab es personelle Veränderungen 
im Aufsichtsrat der Edel SE & Co. KGaA. Herr Joel H. 
Weinstein legte sein Amt als Mitglied des Aufsichtsrats der 
Edel SE & Co. KGaA mit Wirkung zur Beendigung der ordent
lichen Hauptversammlung am 30. März 2023 nieder. Die 
Hauptversammlung wählte sodann Frau Sabine Eckhardt als 
Mitglied des Aufsichtsrates. Der Aufsichtsrat wiederum wählte 
Frau Eckhardt zu seiner Vorsitzenden und Herrn Dr. Pfuhl 
zum stellvertretenden Vorsitzenden. Der Aufsichtsrat be-
stand hiernach aus Frau Sabine Eckhardt als Vorsitzende, 
Herrn Dr. Joerg Pfuhl als stellvertretenden Vorsitzenden und 
Herrn Charles Caldas. Der Aufsichtsrat hat aufgrund seiner 
Größe von drei Mitgliedern unverändert davon abgesehen, 
Ausschüsse zu bilden. 

BERICHT DES AUFSICHTSRATS 
der Edel SE & Co. KGaA, Hamburg
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schaft, Hamburg, und der Vorschlag der persönlich haftenden 
Gesellschafterin zur Verwendung des Bilanzgewinns wurden 
den Mitgliedern des Aufsichtsrats rechtzeitig vor der Bilanz-
sitzung zur Einsicht und Prüfung ausgehändigt. Der Ab-
schlussprüfer hat in der Bilanzsitzung am 18. Dezember 2023 
umfangreich über die Abschlussprüfung berichtet und stand 
für ergänzende Fragen und Auskünfte zur Verfügung. Der 
Aufsichtsrat hatte Gelegenheit, die Abschlussunterlagen 
ausführlich mit Vertretern des Abschlussprüfers zu erörtern.

Nach eigener Prüfung des Jahresabschlusses der Edel SE 
& Co. KGaA hat der Aufsichtsrat gegen den Jahresabschluss 
der Edel SE & Co. KGaA keine Einwände erhoben. Er hat den 
Jahresabschluss zum 30. September 2023 gebilligt. Über die 
Feststellung des Jahresabschlusses der Edel SE & Co. KGaA 
beschließt gemäß den gesetzlichen Vorschriften die Haupt-
versammlung mit Zustimmung der Edel Management SE als 
persönlich haftende Gesellschafterin.

Nach Einsicht und eingehender Diskussion der Konzern-
abschlussunterlagen sowie des Berichts des Abschlussprü-
fers hat der Aufsichtsrat in der Bilanzsitzung am 18. Dezember 
2023 dem Ergebnis der Abschlussprüfung zugestimmt und 
festgestellt, dass auch nach eigener Prüfung keine Einwen-
dungen gegen den vorgelegten und geprüften Konzernab-
schluss und Konzernlagebericht zu erheben sind und hat sich 
dem Ergebnis der Abschlussprüfung angeschlossen. Der Auf-
sichtsrat hat beiden Vorlagen seine Billigung ausgesprochen.

Darüber hinaus hat sich der Aufsichtsrat in der Sitzung 
am 18. Dezember 2023 nach eigener Prüfung dem Vorschlag 
der persönlich haftenden Gesellschafterin über die Verwen-
dung des Bilanzgewinns angeschlossen.
Der Aufsichtsrat bedankt sich bei dem geschäftsführenden 
Direktor und dem Verwaltungsrat der persönlich haftenden 
Gesellschafterin Edel Management SE und allen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern der Edel SE & Co. KGaA sowie den 
verbundenen Unternehmen für die konstruktive und enga-
gierte Arbeit im abgelaufenen Geschäftsjahr.

Hamburg, im Dezember 2023

Sabine Eckhardt 
Vorsitzende des Aufsichtsrats

Während der Sitzung am 29. Juni 2023 widmete sich der 
Aufsichtsrat erneut intensiv der aktuellen Geschäftsentwick-
lung und den daraus resultierenden fi nanziellen Kennzahlen. 
Die Geschäftsführung unterrichtete den Aufsichtsrat über 
die Verbesserung des Berichtswesens. Außerdem informierte 
die Geschäftsleitung den Aufsichtsrat über den aktuellen 
Stand der Implementierung von SAP S/4HANA, die voraus-
sichtlich Anfang 2024 stattfi nden soll, sowie über den aktu-
ellen  Status potenzieller Unternehmens- und Katalogerwer-
be. Die Geschäftsleitung und der Aufsichtsrat diskutierten 
ausführlich über die bevorstehenden regulatorischen Anfor-
derungen für eine nachhaltige Unternehmensführung gemäß 
der Corporate Sustainability Reporting Directive (CSRD).

In der Sitzung am 12. September 2023 präsentierte die 
Geschäftsleitung dem Aufsichtsrat einen Überblick über die 
aktuelle Geschäftslage und die Situation auf dem deutschen 
und europäischen Musikmarkt. Zudem konsultierte die Ge-
schäftsleitung den Aufsichtsrat bezüglich der Einführung 
neuer Vergütungsmodelle durch verschiedene Streamingan-
bieter und diskutierte mögliche fi nanzielle Folgen dieser Än-
derungen für das Unternehmen.

Jahres- und Konzernabschluss
Der Jahresabschluss und der Konzernabschluss der Edel SE 
& Co. KGaA für das abgelaufene Geschäftsjahr 2022/23 wur-
den nach den in Deutschland geltenden handelsrechtlichen 
Bilanzierungsvorschriften aufgestellt.

Die Edel SE & Co. KGaA erfüllte im Geschäftsjahr 2022/23 
wiederum die in § 267 Abs. 1 HGB aufgestellten Größenkrite-
rien einer kleinen Kapitalgesellschaft und war damit nicht 
prüfungspfl ichtig. Der Jahresabschluss des  Geschäftsjahres 
2022/23 wurde dementsprechend nicht einer Abschlussprü-
fung unterzogen.

Der Konzernabschluss und der Konzernlagebericht für 
das Geschäftsjahr 2022/23 sind von der Ernst & Young GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Hamburg, geprüft worden. 
Diese wurde durch die ordentliche Hauptversammlung am 
30. März 2023 zum Konzernabschlussprüfer gewählt. Der 
Konzernabschlussprüfer bestätigte den Konzernabschluss 
sowie den Konzernlagebericht, indem er den uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk erteilte.

Der Jahresabschluss der Edel SE & Co. KGaA, der Kon-
zernabschluss und der Konzernlagebericht, der Prüfungsbe-
richt der Ernst & Young GmbH Wirtschaftsprüfungsgesell-
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persönlich haftende Gesellschafterin Edel Management SE 
gibt mit ihrer Geschäftsführung die strategische Ausrichtung 
der einzelnen Gesellschaften vor und stellt mit der Edel SE & 
Co. KGaA zentrale Dienstleistungen für die meisten Konzern-
gesellschaften zur Verfügung. Die optimal media GmbH über-
nimmt aufgrund ihrer Größe und unterschiedlichen Ge-
schäftsmodells im Vergleich zu anderen Unternehmen der 
Edel-Gruppe viele Dienstleistungen, die im folgenden Seg-
ment abgebildet sind, selbst. Im Segment Consolidation & 
Shared Services sind daher Dienstleistungen wie IT, Finance, 
Human Resources und Royalty Services, sowie Konzernab-
schlussbuchungen (z.B. Konsolidierungen aus Intercompany-
Geschäftsvorgängen) abgebildet. 

Manufacturing & Distribution

100 %

optimal media
GmbH

Die optimal media GmbH ist auf die Herstellung und Distri-
bution von Medienformaten in den Bereichen Buch- und an-
deren Drucksachen sowie im Bereich Audio- und Videofor-
maten wie Vinyl-Schallplatten, CDs, DVDs und Blu-rays 
spezialisiert. Insbesondere der Vinyl-Bereich ist für die opti-
mal media GmbH von großer Bedeutung. Zur Verwirklichung 
der strategischen Ziele im Geschäftsfeld Manufacturing & 
Distribution sollen über die hohe Wertschöpfungstiefe so-
wohl Markt- als auch Margenpotenziale gehoben werden. Zu-
dem wird kontinuierlich an der Verbesserung interner Prozes-
se gearbeitet, um Effizienzpotenziale zu heben.

Music & Entertainment

100 %

Kontor
New Media

GmbH

100 %

Edel Music &
Entertainment

GmbH

66.79%

Kontor
Records

GmbH

100 %

Pandastorm
Pictures

GmbH

100 %

Brilliant
Classics

B.V.

Im Geschäftsfeld Music & Entertainment werden die Aktivitä-
ten in den Geschäftsbereichen Musik sowie Home Entertain-
ment gebündelt. Im Musikbereich ist die Edel-Gruppe ein 
unabhängiger Anbieter von Musikinhalten in der deutsch-

Der Konzernabschluss der Edel SE & Co. KGaA wurde im 
Geschäftsjahr 2022/23 nach den Vorschriften des Handels
gesetzbuches (HGB) erstellt.

UNTERNEHMENSPROFIL
Als Medienunternehmen werden Umsätze über verschiedene 
Kanäle generiert. Eine Übersicht der Umsätze nach Kanal 
wird im Folgenden präsentiert:

2022/23* % 2021/22* %

*in TEUR

Herstellung/
Distribution 144.749 51,7% 147.246 53,2%

Digital 98.915 35,3% 89.746 32,4%

Physisch 27.926 10,0% 31.406 11,3%

Andere 8.632 3,1% 8.624 3,1%

Gesamt 280.221 100,0% 277.023 100,0%

Die Edel SE & Co. KGaA betreibt ein insgesamt seit vielen 
Jahren profitables Geschäft mit organischem Wachstum, bei 
dem sich die Geschäftstätigkeit den veränderten Markt
bedingungen anpassen kann. Vereinzelt wurde das Geschäft 
durch Akquisitionen ergänzt. Strategisches Ziel für alle Un-
ternehmensbereiche ist ein weiterhin profitables Wachstum. 
Wichtigster Geschäftsbereich ist die Musik – mit weiterem 
Schwerpunkt Entertainment – in dem die Edel-Gruppe von 
der Herstellung von Medienträgern unterschiedlicher Forma-
te sowie über den Vertrieb mittels sämtlicher digitaler und 
physischer Kanäle bis hin zur Vermarktung verschiedener 
Genres die kompletten Stufen der Musikindustrie abdeckt. 
Im Bereich Buch besteht eine ähnlich tiefe Wertschöpfung 
(Herstellung, Vermarktung, Vertrieb).

Die Edel-Gruppe unterteilt ihr operatives Geschäft in die 
drei folgenden Geschäftsfelder: Manufacturing & Distribu
tion, Music & Entertainment sowie Books.

Edel-Gruppe

Manufacturing & 
Distribution

Music &
Entertainment

Consolidation & 
Shared Services

Books

Das Tagesgeschäft der drei Geschäftsfelder wird von den Ge-
schäftsführern der jeweiligen Gesellschaften geführt. Die 

 KONZERNLAGEBERICHT 
 für das Geschäftsjahr 2022/23

Edel SE & Co. KGaA, Hamburg

KONZERNLAGEBERICHT
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RAHMENBEDINGUNGEN &  
WIRTSCHAFTLICHES UMFELD

Die Organe der Edel SE & Co. KGaA sowie die Konzernlei-
tungs- und Überwachungsstrukturen werden nachfolgend 
erläutert.

Organe der KGaA sind die persönlich haftende Gesell-
schafterin, der Aufsichtsrat und die Hauptversammlung. Per-
sönlich haftende Gesellschafterin der Edel SE & Co. KGaA ist 
die Edel Management SE. Der persönlich haftenden Gesell-
schafterin Edel Management SE, vertreten durch deren ge-
schäftsführenden Direktor, obliegt die Geschäftsführung der 
Edel SE & Co. KGaA. 

Der Aufsichtsrat ist für die Überwachung der Geschäfts-
führung sowie die Vertretung der KGaA gegenüber der 
persönlich haftenden Gesellschafterin zuständig und hat 
Informations- und Prüfungsrechte. Die Mitglieder des Auf-
sichtsrats werden von den Kommanditaktionär*innen in der 
Hauptversammlung gewählt. 

Die persönlich haftende Gesellschafterin der Edel SE & 
Co. KGaA, die Edel Management SE, verfügt über eine monis-
tische Leitungsstruktur. Auf Ebene der Edel Management SE 
obliegt die Leitung der Gesellschaft einem einheitlichen Lei-
tungsorgan: dem Verwaltungsrat. Der Verwaltungsrat der 
Edel Management SE besteht aus drei Mitgliedern, welche 
durch die Hauptversammlung der Edel Management SE 
gewählt werden. Der Verwaltungsrat leitet die Edel Manage-
ment SE, bestimmt die Grundlinien ihrer Tätigkeit und über-
wacht deren Umsetzung durch den geschäftsführenden 
Direktor, der die Geschäfte der Gesellschaft führt. 

Die Märkte der Edel SE & Co. KGaA verändern sich von 
einfachen physischen zu hochwertigen physischen sowie 
digitalen Formaten. Die Edel SE & Co. KGaA ist aus Sicht der 
Konzernleitung mit ihren Tochtergesellschaften derzeit gut 
aufgestellt, um von dieser Veränderung zu profitieren. Im Be-
reich der digitalen Formate und Medien ist die Gruppe laut 
Konzernleitung über das in der Kontor New Media GmbH ge-
bündelte Geschäft mit Streaming und Downloads stark posi-
tioniert. Die Gesellschaft vertreibt über ihre eigene digitale 
Plattform Musik für Labels, Künstler und sonstige Rechtein-
haber an digitale Anbieter wie Spotify, Amazon Music, Apple 
Music oder iTunes. Die optimal media GmbH profitiert weiter-
hin vom Wachstum des Vinylgeschäftes, aber auch von der 
Marktkonsolidierung anderer Formate. 

2022/23 war für die Edel-Gruppe insgesamt ein sehr 
erfolgreiches Geschäftsjahr. Das Digitalgeschäft wächst dy-
namisch und kann so stagnierende bzw. leicht rückläufige 
Umsätze im Fertigungs- und physischen Mediengeschäft 
mehr als ausgleichen.

sprachigen Region. Das Produktportfolio zeichnet sich hier-
bei durch einen breiten Genre-Mix aus: von Dance und ande-
rer elektronischer Musik (beispielsweise von VIZE, Leony, 
Tom Gregory und ATB) über Pop- und Rockmusik (zum Bei-
spiel Anastacia, Extreme, Alice Cooper, The Damned und 
Deep Purple) bis hin zu Jazz, Metal und klassischer Musik ist 
die Edel-Gruppe mit diesen und aber auch anderen Mu-
sikrichtungen vertreten. Diese Genre-Vielfalt wird über spezi-
alisierte Label abgedeckt, um die Genre-spezifischen Anfor-
derungen an die Betreuung der Künstler*innen sowie die 
unterschiedlichen Ansätze in der Vermarktung angemessen 
bedienen zu können. Die Inhalte werden über das Distributi-
onsnetzwerk der Edel-Gruppe vertrieben, welches sowohl 
physische Produkte als auch die digitale Vermarktung über 
die Tochtergesellschaft Kontor New Media GmbH abdeckt. 
Im Entertainment-Bereich arbeiten die Unternehmen der 
Edel-Gruppe mit namhaften nationalen und internationalen 
Lizenzgeber*innen zusammen. Neben der Produktion von ei-
genen Inhalten im Kinderbereich ist die Edel-Gruppe in der 
physischen und digitalen Vermarktung internationaler Inhalte 
im deutschsprachigen Markt tätig. Zur Verwirklichung der 
strategischen Ziele im Geschäftsfeld Music & Entertainment 
soll das Wachstum des digitalen Geschäftes weiter vorange-
trieben werden.

Books

100 %

Edel Verlagsgruppe
GmbH

Im Geschäftsbereich Books soll über eigene Imprints sowie 
Partnerverlage ein breites Publikum angesprochen werden. 
Der inhaltliche Fokus in diesem Geschäftsfeld liegt auf Sach-
büchern und Ratgebern, Kochbüchern, Sportbüchern, Bio-
grafien sowie Kinderbüchern.

Als Unternehmen, dessen Kerngeschäft in den Geschäfts-
feldern Music & Entertainment und Books aus der Fertigung, 
Verwaltung und Monetarisierung geistigen Eigentums in 
Form von Lizenzen an medialen Inhalten besteht, nimmt die 
Edel-Gruppe die Verwaltung des Rechte- und Lizenzport
folios sehr ernst. Die kontinuierliche Evaluation, ob das Port-
folio zukunftsträchtig aufgestellt ist, wird konstant über das 
Geschäftsjahr hinweg vorgenommen. Des Weiteren hält sich 
die Edel-Gruppe die Möglichkeit offen, das Rechteportfolio 
opportunistisch über Akquisitionen zu ergänzen.
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Gesamtwirtschaftliches Umfeld
Das gesamtwirtschaftliche Umfeld in Deutschland war im 
letzten Quartal des Jahres 2022 und in den ersten drei Quar-
talen des Jahres 2023 von schwierigen wirtschaftlichen Rah-
menbedingungen gekennzeichnet. Dazu gehörten vor allem 
die Folgen des Krieges in der Ukraine, die damit verbundene 
Energiekrise und die erheblichen Preissteigerungen bei Roh-
stoffen und Material.

Die seit Juni 2022 bestehende zweite Stufe des Not
fallplanes Gas, die in den letzten Monaten stark gestiegenen 
Kosten sowie die auch durch die erheblichen Kostenstei
gerungen abgekühlte Gesamtkonjunktur brachten für den 
deutschen Mittelstand im dritten Jahr in Folge erhebliche 
Mehrbelastungen und Herausforderungen.

Die Dynamik der deutschen Wirtschaft hatte sich nach ei-
ner kurzen Erholung in den Sommermonaten zum Jahresende 
2022 deutlich abgeschwächt. Das Bruttoinlandsprodukt (BIP) 
sank im 4. Quartal 2022 gegenüber dem 3. Quartal 2022 um 
0,4 Prozent. Allerdings konnte im Gesamtjahr 2022 noch ins-
gesamt ein leichtes Plus von 1,8 Prozent Wachstum gegen-
über dem Vorjahr verzeichnet werden.1

Die Mehrbelastungen, die nicht nur Unternehmen, son-
dern auch die privaten Haushalte gleichermaßen betrafen, 
hatten starke Auswirkungen auf die Verbraucherpreise und 
die Art der Konsumentenausgaben. Das Konsumverhalten 
der privaten Haushalte in Deutschland war im Jahr 2022 zu-
dem stark von der Inflation geprägt. Die Ausgaben stiegen 
zwar insgesamt um gut 3 Prozent gegenüber dem Vorjahr, die 
Verbraucher mussten aber deutlich mehr für Nahrungsmittel, 
Energie und Dienstleistungen ausgeben.2 Es ist davon auszu-
gehen, dass die Verbraucher in Zeiten knapper werdenden 
Geldes ihre Ausgaben für Kultur, Reisen oder Unterhaltung 
kürzen.

Im weiteren Verlauf des Geschäftsjahres ist die Entwick-
lung des Bruttoinlandsproduktes im ersten und zweiten 
Quartal 2023 stagniert.3

Zu den größten Herausforderungen der vergangenen zwölf 
Monate gehörten die Entwicklungen an den Beschaffungs-
märkten für Energie. Dabei sind zwei Faktoren ausschlagge-
bend: zum einen die Höhe der Preise und zum anderen die 
Schnelligkeit und die Sensibilität, mit der der Markt auf die 
Veränderungen reagiert.

Sowohl starke Preisanstiege als auch erhebliche Schwan-
kungen wirkten und wirken sich direkt und mittelbar mit ho-
hen Mehrfachbelastungen auf die Kostensituation der Unter-
nehmen aus. Zwar entspannte sich die Lage im Verlauf des 
Jahres etwas, dennoch lagen die Preisindizes der Strom- und 
Erdgasbörsenpreise im Jahr 2023 im Mittel deutlich über den 
Preisen des Jahres 2021 und über dem langjährigen Durch-
schnitt.

Mit einer Rückkehr zu den Preisniveaus auf Vor-Krisen-
Niveau ist aufgrund der neuen energiepolitischen Gegeben-

heiten in Europa kurzfristig nicht zu rechnen. Die Ausführun-
gen in den Vorjahren behalten daher ihre Gültigkeit: Folgen 
von Störungen in Liefer- und Versorgungsketten, die Verfüg-
barkeit von Energie und die allgemeine Verteuerung im Zuge 
der hohen Inflation sind für Wirtschaft und Verbraucher nicht 
abschätzbar.

Die von der Europäischen Zentralbank angestrebte Kon-
junkturerholung durch die schrittweise Erhöhung des Leit-
zinses soll zwar die Inflation eindämmen, führt aber auch zu 
einer Verteuerung von Krediten und damit zu einer Zurück-
haltung bei den Investitionen. Die von der Bundesregierung 
angeschobenen und verabschiedeten Preisdeckel bei den 
Energiepreisen und weitere Förderungen und Entlastungen 
werden erst mit einer gewissen Zeitverzögerung greifen.

Die nachfolgenden Marktdaten sind den Veröffentlichun-
gen der Branchenverbände entnommen: BVMI Bundes
verband Musikindustrie (Musikmarkt), Börsenverein des 
Deutschen Buchhandels (Buchmarkt), Filmförderungsanstalt 
(FFA), Bundesverband Druck & Medien (Druck- und Medien-
markt).

Musikmarkt 
Der deutsche Musikmarkt verzeichnete im Kalenderjahr 2022 
ein robustes Wachstum von 6 %. Über alle Formate (CD, DVD, 
Blu-ray, Vinyl, Download und Streaming – Hörbücher ausge-
nommen) setzten die Firmen mit Musikverkäufen im Jahr 
2022 rund 2,1 Mrd. Euro um (Vorjahr: 2,0 Mrd. Euro).

Der digitale Musikmarkt wuchs mit 12 % weiterhin dyna-
misch und hielt einen Anteil von 80 % bzw. 1,66 Mrd. Euro 
(Vorjahr: 1,49 Mrd. Euro) am Gesamtmarkt. Der Bereich Au-
dio-Streaming war mit einem Umsatzplus von 14 % und einem 
Gesamtumsatz von 1,5 Mrd. Euro (Vorjahr: 1,3 Mrd. Euro) der 
größte Wachstumstreiber. Zudem stellte das Audio-Strea-
ming mit einem Anteil von 73 % das umsatzstärkste Segment 
im Gesamtmarkt dar. Im Gegensatz zum Vorjahr 2021 stag-
nierte das Wachstum von Video-Streaming-Plattformen, Mo-
biles (Realtones, Ringbacktones) und Cloud-Services mit ei-
nem Wachstum von 1 % und Umsätzen von 100 Mio. Euro 
(Vorjahr: 99 Mio. Euro). Rückläufig verhielt sich hingegen der 
Gesamtmarktanteil sowie die Umsatzentwicklung von Down-
loads. Im Jahr 2022 wurden in diesem Bereich 45 Mio. Euro 
(Vorjahr: 58 Mio. Euro) erwirtschaftet.

Der Anteil des physischen Marktes schrumpfte 2022 wei-
terhin und machte 20 % bzw. 408 Mio. Euro (Vorjahr: 463 Mio. 
Euro) des Gesamtmarktes aus, was einem Umsatzrückgang 
um 12 % entspricht. Die CD war 2022 mit einem Umsatzanteil 
von 13 % bzw. 268 Mio. Euro (Vorjahr: 323 Mio. Euro) das 
zweitstärkste Medium. 

Der Umsatz aus Vinyl erreichte mit 124 Mio. Euro (Vorjahr: 
118 Mio. Euro) den höchsten Wert der vergangenen zehn Jah-
re und behielt damit seinen Umsatzanteil von 6 % bei. Das 

1 	Quelle: Statistisches Bundesamt (www.destatis.de) 
2 	Quelle: Statistisches Bundesamt (www.destatis.de)
3 	Quelle: Statistisches Bundesamt (www.destatis.de)
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Wachstum verlor im Vergleich zu Vorjahren an Dynamik, ist 
aber mit 5 % immer noch ein Wachstumstreiber im sonst 
rückläufigen physischen Geschäft. Damit setzte sich die 
Vinyl weiterhin vom drittstärksten physischen Segment – 
Musik-DVDs und Blu-rays – ab, dessen Anteil im Jahr 2022 
weiterhin rückläufig war und 0,5 % bzw. 11 Mio. Euro (Vorjahr: 
15 Mio. Euro) des Gesamtmarktes ausmachte.4

Buchmarkt 
Der Buchmarkt schrumpfte im Kalenderjahr 2022 um 1,9 %. 
Die Gesamteinnahmen beliefen sich auf 9,4 Mrd. Euro. 

Der Gesamtumsatz setzte sich folgendermaßen zusam-
men: Sortimentsbuchhandel 42 %, Verlage direkt 23 %, 
Internetbuchhandel 24 %, sonstige Verkaufsstellen 10 %, 
Versandbuchhandel 1 % und die Bereiche Warenhäuser und 
Buchgemeinschaften jeweils <1 %.

Der Internetbuchhandel, zu dem auch das Online-Ge-
schäft der stationären Händler zählt, schrumpfte um 13 % auf 
einen Umsatz von 2,2 Mrd. Euro. Der klassische Versand-
buchhandel hingegen, also der Buchverkauf über Katalog, 
Mailing oder Telefon, verzeichnete einen Rückgang um 28 % 
gegenüber dem Vorjahr auf einen Umsatz von nun ca. 80 Mio. 
Euro.

Der E-Book-Umsatz am Publikumsmarkt (privater Bedarf, 
ohne Schul- und Fachbücher) in Deutschland betrug 2022 
rund 565 Mio. Euro und bedeutet damit eine Stagnation ge-
genüber dem Vorjahr. Der Umsatzanteil der E-Books am Pub-
likumsgesamtmarkt in Deutschland betrug 6 %.5

DVD- / Blu-Ray-Markt
Der deutsche Videogesamtmarktumsatz wuchs im Kalender-
jahr 2022 um 7 % auf 3,1 Mrd. Euro (Vorjahr: 2,9 Mrd. Euro). 

Der Umsatz im digitalen Videomarkt stieg um 11 % auf 
2,8 Mrd. Euro und lag bei einem Marktanteil von 89 %. Der 
SVoD-Bereich ist mit einem Zuwachs um 12 % auf 2,3 Mrd. 
Euro das größte Segment im digitalen Videomarkt. Die TVoD-
Umsätze um entwickelten sich dynamisch mit einem Wachs-
tum von 13 % auf 171 Mio. Euro.

Trotz rückläufiger Umsatzzahlen erwirtschafteten Kauf
videos 2022 einen Umsatz von 599 Mio. Euro. Hierzu zählen 
die physischen Kaufvideos (DVD und Blu-ray) mit einem Um-
satz von 339 Mio. Euro und die digitalen Käufe EST mit einem 
Umsatz von 260 Mio. Euro. Insgesamt ging das Segment ge-
genüber dem Vorjahr um 10 % zurück.6

4 	 Quelle: musikindustrie.de
5 	 Quelle: boersenverein.de
6 	 Quelle: ffa.de

7	� Bundesverband Druck und Medien (www.bvdm-online.de)

Herstellung und Logistik – optimal media GmbH
Bezüglich der Entwicklung der für die optimal media GmbH 
wichtigen Produktsegmente Vinyl, CD, DVD und Blu-ray wird 
auf die zuvor genannten Marktentwicklungen verwiesen.

Der Umsatz der deutschen Druckindustrie ist im Jahr 2022 
um 9 % gewachsen. Insgesamt werden nach 17,3 Mrd. Euro 
Umsatz im Vorjahr Umsatzerlöse von 18,9 Mrd. Euro prognos-
tiziert.  Der Bundesverband der Druck- und Medienindustrie 
(bvdm) bilanziert in seinem Jahresbericht, dass trotz einer 
Umsatzerholung noch große kostenseitige Herausforderun-
gen aller wesentlicher Kostenfaktoren wie Energie und Roh-
materialien und Dienstleistungen bestehen.

Der Produktionswert im Jahr 2022 wuchs um 11 % von 12,2 
Mrd. Euro auf ca. 13,5 Mrd. Euro. Das gesamte Wachstum ist 
getrieben von der Herstellung von Druckerzeugnissen mit ca. 
12,2 Mrd. Euro Umsatz, bei denen wiederum mit 4,6 Mrd. Euro 
Werbedrucksachen und Kataloge den größten Anteil ausma-
chen. Bei der Fertigung von Büchern stieg im gleichen Zeit-
raum der Produktionswert um 13 % von 883 Mio. Euro auf 998 
Mio. Euro.7

Management
Als alleiniger geschäftsführender Direktor der Edel Manage-
ment SE führt Dr. Jonas Haentjes die Geschäfte der Edel SE 
& Co. KGaA. Seit dem 31. März 2023 ist Sabine Eckhardt zum 
Mitglied des Verwaltungsrats der Edel Management SE be-
stellt. Sabine Eckhardt hat die Position der stellvertretenden 
Verwaltungsratsvorsitzenden inne. Michael Haentjes ist un-
verändert der Verwaltungsratsvorsitzende.

Dem Aufsichtsrat der Edel SE & Co. KGaA gehören Sabine 
Eckhardt (Managerin und Aufsichtsrätin, München) seit dem 
30. März 2023 als Vorsitzende des Aufsichtsrats, Dr. Joerg 
Pfuhl (Dozent für Betriebswirtschaftslehre, selbständiger 
Unternehmensberater, Hamburg) als stellvertretender Vor
sitzender des Aufsichtsrats (davor Vorsitzender) und Charles 
Caldas (Rechtsanwalt, strategischer Berater, Aufsichtsrat, 
Geschäftsführer, Lissabon, Portugal) als ordentliches Mit-
glied des Aufsichtsrats an. Bis zum 30. März 2023 war Joel H. 
Weinstein (Rechtsanwalt, New York, New York / USA) stell-
vertretender Vorsitzender des Aufsichtsrats.
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WIRTSCHAFTLICHE LAGE DES UNTERNEHMENS

Ertragslage 
Die Ertragslage des Konzerns stellt sich für das Geschäftsjahr 2022/23 wie folgt dar:

2022/23* % 2021/22* % +/- %

*In TEUR

Umsatzerlöse 280.221 100,3% 277.023 100,1% 3.198 1,2%

Bestandsveränderung -972 -0,3% -144 -0,1% -827 >100,0%

Gesamtleistung 279.250 100,0% 276.879 100,0% 2.370 0,9%

Materialaufwand -79.122 -28,3% -79.620 -28,8% 498 -0,6%

Honorar- und Lizenzaufwand -80.524 -28,8% -71.782 -25,9% -8.741 12,2%

Personalaufwand -56.977 -20,4% -55.483 -20,0% -1.494 2,7%

Sonstiger betrieblicher Aufwand -37.750 -13,5% -42.427 -15,3% 4.677 -11,0%

Sonstige betriebliche Erträge 6.396 2,3% 3.365 1,2% 3.032 90,1%

Beteiligungsergebnis 55 0,0% 31 0,0% 24 79,1%

EBITDA 31.329 11,2% 30.963 11,2% 366 1,2%

Abschreibungen -9.132 -3,3% -9.448 -3,4% 316 -3,3%

EBIT 22.197 7,9% 21.515 7,8% 681 3,2%

Finanzergebnis -2.215 -0,8% -1.459 -0,5% -756 51,8%

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -7.191 -2,6% -7.566 -2,7% 375 -5,0%

Sonstige Steuern -70 0,0% -113 0,0% 43 -38,4%

Konzern-Jahresüberschuss 12.721 4,6% 12.377 4,5% 344 2,8%

Auf nicht beherrschende Anteile 
entfallendes Ergebnis 570 0,2% 792 0,3% -223 -28,1%

Auf Aktionäre der Edel SE & Co. KGaA 
entfallendes Ergebnis 12.151 4,4% 11.585 4,2% 566 4,9%

des Distributionsgeschäfts in den bezogenen Leistungen des 
Materialaufwand (Vorjahr: sonstige betriebliche Aufwendun-
gen). 

Das EBITDA stieg um 0,4 Mio. Euro (+1,2 %) auf 31,3 Mio. 
Euro (Vorjahr: 31,0 Mio. Euro). Das EBIT stieg aufgrund der 
guten Geschäftsentwicklung auf 22,2 Mio. Euro (Vorjahr: 21,5 
Mio. Euro). Der KonzernJahresüberschuss (vor Anteilen ande-
rer Gesellschafter) stieg um 0,3 Mio. Euro auf 12,7 Mio. Euro 
und liegt damit über dem Vorjahreswert und innerhalb des 
Zielkorridors gemäß Vorjahres-Prognosebericht von 10 bis 15 
Mio. Euro. Das Konzern-Jahresergebnis nach Anteilen ande-
rer Gesellschafter stieg von 11,6 Mio. Euro auf 12,2 Mio. Euro. 
Das Ergebnis pro Aktie beträgt nach 0,54 Euro im Vorjahr nun 
0,57 Euro. Die Ergebnissteigerung gegenüber dem Vorjahr re-
sultiert im Wesentlichen aus höheren Ergebnissen der opti-
mal media GmbH, der Edel Music & Entertainment GmbH 
sowie der Kontor New Media GmbH. 

Die internen Steuerungssysteme sind auf eine ergebnis- 
und wachstumsorientierte Unternehmensführung ausgerich-
tet. Mittels eines monatlichen Berichtswesens sowie regel-
mäßiger Forecasts wird die Budget- und Zielerreichung aller 
Geschäftsbereiche fortlaufend überwacht. Dabei steht die 
Erreichung des Ergebnisziels (Konzern-Jahresüberschuss) im 
Vordergrund.

Die Umsätze des Konzerns stiegen 2022/23 um 1,2 % von 
277,0 Mio. Euro auf 280,2 Mio. Euro und liegen innerhalb des 
Zielkorridors gemäß Vorjahres-Prognosebericht von 280,0 
bis 300,0 Mio. Euro. Das Umsatzwachstum resultiert im We-
sentlichen aus dem Digitalgeschäft des Konzerns. Neben der 
insgesamt positiven Geschäftsentwicklung der Musik- und 
Entertainment Labels der Edel-Gruppe trägt im besonderen 
Maße der gute Geschäftsverlauf in der Digitalvermarktungs-
tochter Kontor New Media zu der Entwicklung bei, während 
die Umsätze der optimal media GmbH leicht sanken.

Die Personalaufwandsquote stieg leicht auf 20,4 % (Vor-
jahr: 20,0 %). Es werden im Konzern im Jahresdurchschnitt 30 
Mitarbeiter*innen weniger, insgesamt 1.060 Mitarbeiter*innen 
(Vorjahr: 1.090) einschließlich Auszubildende, beschäftigt. Da-
von sind ca. drei Viertel in der optimal media GmbH angestellt.

Die Aufwandsquote der sonstigen betrieblichen Aufwen-
dungen sank im Vorjahresvergleich auf 13,5 % (Vorjahr: 15,3 %). 
Während u.a. EDV-Kosten und Reisekosten bedingt durch eine 
bessere persönliche Kontaktpflege und Möglichkeiten zur 
Kunden- und Rechteakquisition nach der COVID-19-Pandemie 
stiegen, sanken u.a. Marketing- und Promotionsaufwendungen 
sowie Rechts- und Beratungskosten. Der Haupteffekt aus den 
gesunkenen sonstigen betrieblichen Aufwendungen resultiert 
aus einer Ausweisänderung von Fracht- und Transportkosten 
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Euro). Dies ist im Wesentlichen bedingt durch eine Abkehr 
von den hohen Mindestbeständen, die während der Beschaf-
fungskrise im letzten Jahr vorgehalten wurden und durch 
eine Wertberichtigung der Warenbestände in der Edel Ver-
lagsgruppe GmbH. Hierdurch reduzierten sich vor allem Vor-
räte in signifikantem Umfang (-9,4 Mio. Euro). Die Forderun-
gen aus Lieferungen und Leistungen sanken 

(-5,1 Mio. Euro) bedingt durch geringere Umsätze in der 
Tochtergesellschaft optimal media GmbH sowie durch ein 
gutes Forderungsmanagement. Des Weiteren erhöhten sich 
die liquiden Mittel um 0,8 Mio. Euro, die Lizenzvorschüsse 
sanken um 0,4 Mio. Euro.

 

Körperschaftsteuern und erhöhte Lizenzrückstellungen u.a. 
bedingt durch den Umsatzanstieg in der Kontor New Media 
GmbH zurückzuführen. Die Verbindlichkeiten aus Lieferun-
gen und Leistungen sanken um 7,3 Mio. Euro. 

Die Verbindlichkeiten bestehen überwiegend in Euro. Dar-
über hinaus bestehen u.a. Verbindlichkeiten in US-Dollar und 
Britischen Pfund. 

Vermögensstruktur

30.09.23* % 30.09.22* % +/- %

*In TEUR

Immaterielles Anlagevermögen 10.980 5,7% 10.206 5,2% 774 7,6%

Sachanlagevermögen 75.624 39,3% 66.678 34,2% 8.946 13,4%

Finanzanlagevermögen 4.222 2,2% 2.971 1,5% 1.250 42,1%

Langfristig gebundenes Vermögen 90.825 47,2% 79.855 40,9% 10.970 13,7%

Vorräte 16.329 8,5% 25.775 13,2% -9.446 -36,6%

Forderungen und sonstige 
Vermögensgegenstände 54.480 28,3% 59.515 30,5% -5.035 -8,5%

Lizenzvorschüsse 12.580 6,5% 12.956 6,6% -376 -2,9%

Liquide Mittel 16.482 8,6% 15.647 8,0% 835 5,3%

Übriges Umlaufvermögen, übrige Aktiva 1.865 1,0% 1.448 0,7% 417 28,8%

Kurzfristig gebundenes Vermögen 101.734 52,8% 115.340 59,1% -13.606 -11,8%

Bilanzsumme 192.560 100,0% 195.195 100,0% -2.635 -1,4%

Das Vermögen des Konzerns (einschließlich Abgrenzungs-
posten und latenter Steuern) sank gegenüber Vorjahr zum Bi-
lanzstichtag 30. September 2023 um 2,6 Mio. Euro auf 192,6 
Mio. Euro.

Der Anstieg des Anlagevermögens um 11,0 Mio. Euro resul-
tiert im Wesentlichen aus Investitionen in das Sachanlage-
vermögen bei der optimal media GmbH (+8,5 Mio. Euro) sowie 
einer Erhöhung der Finanzanlagen um 1,2 Mio. Euro beste-
hend aus der Beteiligung an der biddz GmbH sowie der Zah-
lung des Kaufpreises für den Erwerb der WVG Medien GmbH.

Das kurzfristig gebundene Vermögen des Konzerns sank 
stark um 13,6 Mio. Euro auf 101,7 Mio. Euro (Vorjahr 115,3 Mio. 

Das Konzerneigenkapital stieg um 13,7 % auf 49,9 Mio. Euro, 
die Eigenkapitalquote steigt um 3,3 %-Punkte auf 25,9 %. 
Dies ist einerseits bedingt durch die Bilanzverkürzung, vor al-
lem aber durch das gute Konzernergebnis. Die Verbindlich-
keiten gegenüber Kreditinstituten wurden leicht zurückge-
führt (-2,4 Mio. Euro). Die Rückstellungen stiegen um 2,1 Mio. 
Euro. Dies ist im Wesentlichen auf höhere Rückstellungen für 

Kapitalstruktur

30.09.23* % 30.09.22* % +/- %

*in TEUR

Eigenkapital 49.933 25,9% 43.926 22,5% 6.006 13,7%

Rückstellungen 49.339 25,6% 47.272 24,2% 2.067 4,4%

Verbindlichkeiten 
gegenüber Kreditinstituten 56.035 29,1% 58.445 29,9% -2.410 -4,1%

Verbindlichkeiten 
aus Lieferungen und Leistungen 28.118 14,6% 35.394 18,1% -7.275 -20,6%

Übrige Verbindlichkeiten, übrige Passiva 9.135 4,7% 10.158 5,2% -1.023 -10,1%

Bilanzsumme 192.560 100,0% 195.195 100,0% -2.635 -1,4%
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Das Liquiditätsmanagement der Edel SE & Co. KGaA ermög-
licht Liquidität jederzeit dort zu allokieren, wo sie benötigt 
wird. Damit ist die Finanzlage der Muttergesellschaft unmit-
telbar mit der Lage der Konzerngesellschaften verbunden. 
Gemäß des auf Basis der Konzernplanung entwickelten Li-
quiditätsplanes ist die bis zum Geschäftsjahresende 2023/24 
für das operative Geschäft erforderliche Liquidität gesichert. 

Für Neu- und Ersatzinvestitionen stehen dem Konzern in 
ausreichendem Maß Mittel aus dem laufenden Cashflow so-
wie ggf. von Finanzierungspartnern zur Verfügung. 

Am 30. September 2023 beträgt der Bestand des Kon-
zerns an liquiden Mitteln 16,5 Mio. Euro (Vorjahr: 15,6 Mio. 
Euro). Darüber hinaus bestehen zum Bilanzstichtag 30. Sep-
tember 2023 freie, noch nicht genutzte Kreditlinien in Höhe 
von 32,5 Mio. Euro. Der Unterschied in den freien Betriebs-
mittellinien im Vergleich zum Vorjahr (24,0 Mio. Euro) ergibt 
sich aus der Erhöhung einer Betriebsmittellinie um 3,0 Mio. 
Euro sowie aus der Verringerung der kurzfristigen Verbind-
lichkeiten.

Der Finanzmittelfonds (liquide Mittel abzüglich jederzeit 
fällige Bankverbindlichkeiten) hat sich im Geschäftsjahr 
2022/23 auf 4,6 Mio. Euro erhöht. Die Veränderung resultiert 
mit 32,1 Mio. Euro (Vorjahr: 16,6 Mio. Euro) aus dem Cashflow 
aus der laufenden Geschäftstätigkeit, mit -19,2 Mio. Euro 
(Vorjahr: -20,2 Mio. Euro) aus dem Cashflow aus der Investiti-
onstätigkeit sowie mit -6,8 Mio. Euro (Vorjahr: -3,1 Mio. Euro) 
aus dem Finanzmittelabfluss aus der Finanzierungstätigkeit. 
Die erhöhte Investitionstätigkeit konzentrierte sich insbeson-
dere auf Sachanlagen bei der Tochtergesellschaft optimal 
media GmbH (15,7 Mio. Euro) sowie auf das immaterielle An-
lagevermögen in anderen Tochterunternehmen, zusätzlich zu 
Investitionen im Bereich des Finanzanlagevermögens. Der Fi-
nanzmittelabfluss aus der Finanzierungstätigkeit liegt mit 
-6,8 Mio. Euro über dem des Vorjahres. Einerseits entsteht 
ein Kapitalzufluss aus dem Saldo aus Tilgung und Aufnahme 
von Krediten. Im Zuge der Zinswende verzeichneten die Mit-
telabflüsse aufgrund von Zinszahlungen eine Steigerung um 
0,6 Millionen Euro im Vergleich zum Vorjahr. Der wesentliche 
Beitrag zum Mittelabfluss aus Finanzierungstätigkeit stellt 
die gezahlte Dividende in Höhe von 6,4 Mio. Euro bzw. 0,30 
Euro je Aktie dar. 

Bei der optimal media GmbH bestehen weiterhin lang-
fristige Bankverbindlichkeiten, Verbindlichkeiten aus Finan-

Finanzlage

2022/23* 2021/22* +/- %

*in TEUR

Cashflow aus der laufenden 
Geschäftstätigkeit 32.095 16.586 15.509 93,5%

Cashflow aus der Investitionstätigkeit -19.216 -20.249 1.034 -5,1%

Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit -6.801 -3.050 -3.751 123,0%

Veränderung des Finanzmittelfonds 6.078 -6.713 12.791

zierungsleasing und sonstige Finanzschulden, die aus-
schließlich der Finanzierung von Anlagevermögen (Gebäude, 
Maschinen) dienen.

Geschäftsfeld Manufacturing & Distribution
Die Entwicklung im Bereich Manufacturing & Distribution 
bleibt positiv. Trotz eines leichten Umsatzrückgangs der opti-
mal media GmbH um 4 % im Vergleich zum Vorjahr führte 
eine gründliche Kostenkontrolle zu einer Steigerung der ope-
rativen Marge. Hervorzuheben ist vor allem die verbesserte 
Materialeinsatzquote, die maßgeblich zum besseren Ergebnis 
der optimal media GmbH beiträgt. Zusätzlich wirken sich 
Sondereffekte wie die Auflösung von Rückstellungen auf-
grund des Wegfalls eines Prozessrisikos und der gewinnbrin-
gende Verkauf einer Druckmaschine positiv aus. Im Vinylge-
schäft konnte das hohe Niveau des Vorjahres erfolgreich 
beibehalten werden. Das Distributionsgeschäft verzeichnete 
bei steigenden Umsätzen eine Erhöhung der operativen Mar-
ge, was maßgeblich zum Erfolg der optimal media GmbH bei-
trägt. Die Herausforderungen liegen insbesondere in der Pro-
duktion von CD-, DVD- und Blu-ray-Medien sowie im 
Druckereibetrieb. Trotz strenger Kostenkontrolle konnte der 
rückläufige Umsatz aufgrund der Marktbedingungen nicht 
vollständig ausgeglichen werden, was sich in verschlechter-
ten Ergebnissen der jeweiligen Organisationseinheiten im 
Vergleich zum Vorjahr niederschlägt.

Geschäftsfeld Music & Entertainment
Das Geschäftsfeld Music & Entertainment entwickelt sich 
weiterhin positiv. Besonderheiten, die das Geschäftsjahr ge-
prägt haben, sind insbesondere das Release des Anastacia-
Albums »Our Songs«, welches beim neu geschaffenen Label 
Stars by Edel erschienen ist. Der Erfolg wurde mit einer 
Platzierung auf Position zwei der offiziellen deutschen Al-
bum-Charts belohnt. Zudem zeichnete sich das Release des 
Albums »Somewhere in Between« von Leony durch eine 
Platzierung in den deutschen Single-Charts und mit einem 
zweiten Platz in den deutschen Airplay-Charts für den Song 
»Remedy« aus. Innerhalb des Geschäftsfeldes glänzen ins-
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gelmäßige Weiter- und Fortbildung sind Bestandteil der Mit-
arbeiterentwicklung.

Für Edel sind motivierte und gesunde Mitarbeiter*innen 
wichtig für den geschäftlichen Erfolg. Daher bieten die Un-
ternehmen der Edel-Gruppe vielfältige Leistungen an. Unter 
anderem sind ein vergünstigter Zugang zu Sporteinrichtun-
gen, Sportgruppen unter professioneller Anleitung sowie ge-
sundes und nachhaltiges Essen zu bezuschussten Preisen 
in der hauseigenen, biozertifizierten Kantine zu nennen. Des 
Weiteren werden bei Edel kostenfreie Obstkörbe sowie 
Massageangebote während der Arbeitszeit angeboten.

Es werden flexible Arbeitszeitmodelle angeboten. Über 
das Holiday+-Programm können Mitarbeiter*innen bis zu vier 
Wochen zusätzlichen, unbezahlten Urlaub im Jahr nehmen. 
Weiterhin werden eine bezuschusste Karte für den öffentli-
chen Personennahverkehr sowie vergünstigte Bestellungen 
aus dem Edel-Produktportfolio angeboten.

Um die Bindung zwischen den Mitarbeiter*innen zu stär-
ken, veranstaltet Edel jeden Monat ein After-Work-Event, bei 
dem sich die Mitarbeiter*innen bei kostenlosen Getränken 
und Snacks in einer ungezwungenen Atmosphäre abseits der 
Arbeit kennenlernen können.

Die Tochtergesellschaft optimal media GmbH verfügt u.a. 
über eine Zertifizierung für Energiemanagement nach DIN EN 
ISO 50001, betreibt betriebliches Gesundheitsmanagement 
und engagiert sich für einen hohen Stand der Arbeitssicher-
heit.

Weiterhin setzt die Tochtergesellschaft optimal media 
GmbH auf eine nachhaltige Geschäftsentwicklung. Durch 
FSC-zertifizierte Papierlieferanten, der »Re-Vinyl« aus recy-
celtem PVC sowie der neu eingeführten »Bio-Vinyl« aus teil-
weisem fossilfreiem Rohmaterial werden allgemein eine Re-
cycling- und Kreislaufwirtschaft als Kernaufgabe der optimal 
media GmbH betrachtet. Dieser Fokus auf eine nachhaltige 
Wirtschaft wurde durch eine ISCC PLUS Zertifizierung für 
nachhaltige Lieferketten bestätigt. Leider lassen sich ge-
schäftsbedingt noch nicht alle CO2-Emissionen vermeiden. 
Hierfür werden lokale Aufforstungsprojekte mit Naturparks 
gefördert, um den CO2-Ausstoß teilweise zu kompensieren.

RISIKOBERICHT

Weltwirtschaftliches Umfeld 
Die Beurteilung des Konsumverhaltens der Edel-Zielgruppen 
ist, nicht zuletzt aufgrund der Diversifikation, eine komplexe 
Aufgabe. Dabei können die Vorhersagen nicht mehr als grobe 
Einschätzungen sein. Die Edel SE & Co. KGaA geht weiterhin 
von einer guten Nachfrage nach Unterhaltungsmedien aus, 
also den Bereichen, in denen Edel Lieferant und Dienstleister 
ist. Zudem beeinflusst der Russland-Ukraine-Krieg die welt-
weiten Energiepreise nachhaltig negativ und sorgt Eintrübung 
des allgemeinen Konsumklimas. Die hohen Energiepreise 
kommen insbesondere in der optimal media GmbH zum 
Tragen, da hier Energie einen wesentlichen Kostenfaktor re-

besondere der Digitalvertrieb der Kontor New Media und Edel 
Kids sowie die Organisationseinheiten Edel Motion und die 
Klassik-Sparte mit einer guten Entwicklung. Unter anderem 
bedingt durch einen Marktrückgang für physische Medien ist 
das Geschäft im Bereich Edel Motion sowie im physischen 
Bereich von Edel Kids derzeit herausfordernd, was sich in 
Umsatz und Ergebnis der Organisationseinheiten widerspie-
gelt. Der Umsatzrückgang im physischen Bereich konnte im 
Bereich Edel Kids durch robustes Wachstum im digitalen Ge-
schäft abgemindert werden.

Geschäftsfeld Books
Im Geschäftsfeld Books verbessert sich das operative Ergeb-
nis vor Wertberichtigungseffekten nach einer Refokussierung 
des Geschäftsbereichs deutlich. Trotz der Schließung mehre-
rer Imprints und der damit verbundenen Reduzierung der 
Neuveröffentlichungen stieg der Umsatz um 3 %, insbesonde-
re durch eine verbesserte Auswertung der zurückliegenden 
Veröffentlichungen. Durch die erfolgreiche Fokussierung auf 
ihre stärksten Imprints konnte ein deutlich verbessertes 
operatives Ergebnis erzielt werden. Die in diesem Jahr für 
durchgeführte Anpassung der Abwertungs-Routinen führte zu 
einem Einmaleffekt und verhindert ein besseres Ergebnis des 
Geschäftsfeldes Books.

Eigentumsverhältnisse
Die Eigentumsverhältnisse der Edel SE & Co. KGaA haben sich 
im Geschäftsjahr 2022/23 nicht wesentlich geändert. Michael 
Haentjes ist über die Michael Haentjes Vermögensverwaltung- 
und Beteiligungsgesellschaft mbH & Co. KG weiterhin mit 
63,94 % der Aktien (mittelbarer) Mehrheitsaktionär. Die rest
lichen Aktien befinden sich daher weiterhin mit 29,64 % im 
Streubesitz sowie mit 6,42 % (Vorjahr: 6,42 %) als eigene Antei-
le im Unternehmensbesitz. Seit dem 27. September 2021 wur-
de das Aktienrückkaufprogramm auf unbestimmte Zeit ausge-
setzt. Die Gesellschaft wird die Situation kontinuierlich 
bewerten und zu gegebener Zeit über eine Wiederaufnahme 
des Aktienrückkaufprogramms entscheiden.

NICHTFINANZIELLE LEISTUNGSINDIKATOREN
Als medienschaffendes Unternehmen ist sich die Edel-Grup-
pe ihrer gesteigerten gesellschaftlichen Verantwortung be-
wusst. Deshalb versteht sich die Unternehmensgruppe als 
Arbeitgeber, der nicht nur finanziellen, sondern auch nichtfi-
nanziellen Zielen wie Mitarbeiterzufriedenheit, Gesundheit 
und Unterstützung kulturellen Erbes verpflichtet ist.

Edel bildet z. B. in verschiedenen Unternehmen der Grup-
pe und zahlreichen Berufen aus. Im Durchschnitt des Ge-
schäftsjahres 2022/23 absolvierten 37 Mitarbeiter*innen eine 
Ausbildung (Vorjahr: 36). Auch duale Studiengänge und re-
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dukten wird geprägt von Qualität und Kreativität der Künstler 
und ihres Repertoires sowie deren Akzeptanz bei der jeweili-
gen Konsumentenzielgruppe. Aufgrund ständig wechselnder 
Trends ist der Erfolg einer Veröffentlichung im Vorhinein oft 
schwer einzuschätzen und unterliegt damit gewissen Risiken. 
Weitverzweigte Geschäftsbeziehungen und erfahrenes 
Management bei Aufbau und Weiterentwicklung von Enter-
tainment-Themen und -Künstler*innen sichern die Kreation 
erfolgreicher Produkte.

Bestandsrisiko
Das stetig schrumpfende Geschäft mit physischen Medien 
stellt die Edel-Gruppe vor besondere Herausforderungen. Da 
die Edel-Gruppe weiterhin an einer physischen Auswertung 
ihrer medialen Inhalte festhält, stellt die Planbarkeit der phy-
sischen Absätze Edel vor die stetige Herausforderung, die 
Nachfrage nach physischen Produkten möglichst bedarfsge-
recht zu planen. Sollte sich die Nachfrage nach physischen 
Medien schlechter entwickeln als prognostiziert, können sich 
Überbestände von physischen Medienträgern bilden, die sich 
schwer oder gar nicht abverkaufen lassen. Diesem Risiko 
wird durch aktives Bestandsmanagement sowie Abschrei-
bungen auf physische Restbestände im Inventar der Edel-
Gruppe vorgebeugt.

Juristische Risiken
Das Geschäftsmodell von Edel basiert auf Verträgen. Dies 
birgt immer das Risiko, dass sich Meinungsverschiedenhei-
ten nur gerichtlich klären lassen. Dementsprechend können 
Risiken aus Klagen gegen Unternehmen der Edel-Gruppe 
entstehen. Dieses Risiko wird minimiert, indem ein partner-
schaftliches Verhältnis mit Vertragspartnern aufgebaut und 
erhalten wird. Zudem werden potenzielle finanzielle Risiken 
über entsprechende Vertragsinhalte, die Auseinandersetzun-
gen regeln, begrenzt. Durch stetes Hinzuziehen von juristi-
schem Rat wird das Risiko zusätzlich minimiert.

Piraterie und andere Urheberrechtsverletzungen
Die Auswirkungen von Internetpiraterie und Verbreitung priva-
ter Kopien auf die Entertainment-Märkte (besonders im Mu-
sikbereich) sind spürbar. Trotz aller Bemühungen der Verbän-
de der Entertainment- und Musikindustrien, ihre Aktivitäten 
zur Bekämpfung von Piraterie und zum Aufbau legaler Online-
Angebote weiter zu intensivieren und den Schutz geistigen 
Eigentums gesetzlich zu untermauern, stellen die wirtschaftli-
chen Folgen der Piraterie auch in Zukunft ein schwer einzu-
schätzendes Risiko dar. Zahlreiche Märkte, in denen die Edel 
SE & Co. KGaA mittlerweile operiert, bleiben jedoch von die-
sem Risiko unbeeinflusst, sodass festzustellen ist, dass sich 

präsentiert. Die Eintrübung des Konsumklimas macht sich 
insbesondere im Buchbereich bemerkbar. Bedingt durch die 
Umsatzstruktur im Musikbereich, der insbesondere durch re-
siliente Streaming-Einnahmen bestimmt ist, sind diese Aus-
wirkungen im digitalen Absatz weniger zu spüren.

Ertragsschwankungen
Neben den saisonalen Schwankungen der Erträge im Quartals-
zeitraum oder auch pro Geschäftsjahr, können Schwankungen 
durch eine Vielzahl von Faktoren bedingt sein, die nicht unmit-
telbar im Einflussbereich der Gesellschaften liegen. Kosten 
bzw. Erlöse beim Erwerb von Lizenzen, Distributionsrechten 
und Sublizenzierungen, Verzögerungen bei der Veröffentli-
chung neuer Produkte, vorzunehmende Abschreibungen auf-
grund hinter den Erwartungen zurückbleibender Produkte, die 
Preisentwicklung auf dem Entertainment-Markt (Ton- und Bild-
tonträger) sowie die Akzeptanz der Künstler*innen und ihrer 
Veröffentlichungen beim Konsumenten können die Umsatz- 
und Ertragslage wesentlich beeinflussen. In leicht veränderter 
Form, z. B. aufgrund der in Deutschland geltenden Buchpreis-
bindung, gelten diese Unwägbarkeiten auch für den Buch-
markt. Das Unternehmen arbeitet kontinuierlich an der 
Optimierung von Vertragsverhältnissen mit Lieferanten und 
Kunden, um derartige Risiken zu reduzieren.

Kundenstruktur
Die Kundenstruktur der Ton- und Bildtonträgerindustrie hat 
sich in den vergangenen Jahren stark verdichtet und ist von 
einigen Großkunden geprägt. Den davon ausgehenden Nach-
teilen begegnet die Edel SE & Co. KGaA durch Diversifikation 
in verwandten Bereichen (Buch) und die Akquirierung von 
Kunden in alternativen Absatzmärkten (Non Traditional Out-
lets). Zum Stichtag 30. September 2023 liegt z.B. bei der opti-
mal media GmbH, der Edel Music & Entertainment GmbH 
und der Kontor New Media GmbH eine Konzentration auf 
Top-Kunden vor, die einen wichtigen Teil am Umsatzvolumen 
ausmachen und aufgrund ihrer Zahlungsbedingungen auch 
einen entsprechenden Einfluss auf die Forderungszusam-
mensetzung des Unternehmens haben.

Repertoirebasis, inhaltliche Qualität und 
Akzeptanz durch die Zielgruppe

Die Umsätze der Edel-Gruppe stützen sich auf eine breite 
Repertoirebasis sowie eine Vielzahl von Partnern, d. h. sie 
sind nicht abhängig von wenigen »Superstars« oder Verträ-
gen. Trotz dieser breiten Basis haben Edels Top-Produkte (in 
allen Bereichen, physisch wie digital) einen stärkeren Effekt 
auf die Umsätze des Konzerns als die übrigen Veröffentli-
chungen. Der wirtschaftliche Erfolg von Entertainment-Pro-
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Leistungen insbesondere in den Währungen GBP und USD. 
Das Finanzmanagement überwacht aus diesem Grund lau-
fend die Entwicklung aktueller Wechselkurse relevanter 
Währungen und stellt Simulationsrechnungen für den Fall 
von Kursänderungen an, um deren potenziellen Erfolgswir-
kungen zu untersuchen. 

Zinsänderungsrisiko
Der weit überwiegende Teil der Konzernfinanzierung erfolgt zu 
festen Konditionen, aus denen kein Zinsänderungsrisiko ent-
stehen kann. Variabel verzinst oder kurzfristig veränderbar 
und somit einem Zinsänderungsrisiko ausgesetzt sind insbe-
sondere Kontokorrentkredite. Zur Absicherung kleinerer Teile 
der variabel verzinslichen Bankdarlehen werden in Einzelfäl-
len derivative Finanzinstrumente abgeschlossen (aktuell: 
Zinssatzswap mit einer Laufzeit von fünf Jahren auf Basis der 
€STR Euro Short Term Rate (EUR-EuroSTR-OIS Compound). 
Derivative Finanzinstrumente dienen ausschließlich der Ab
sicherung finanzieller Risiken im Rahmen der Zinssicherung 
und werden nicht für spekulative Zwecke verwendet.

Steuerrisiken
Es existieren weiterhin Risiken aus steuerlichen Sachverhal-
ten, insbesondere zur Frage des Umfangs der gewerbesteuer-
lichen Hinzurechnung von Lizenzaufwendungen und der Be-
handlung von Einnahmen aus der Verfolgung illegaler 
Rechtenutzungen. Auf Basis des gegenwärtigen Status von 
laufenden, steuerlichen Betriebsprüfungen, laufenden und 
gegebenenfalls noch einzulegenden Rechtsbehelfen und Ge-
sprächen sieht die Geschäftsführung die Chance, dass die 
durch Rückstellungen abgebildeten Risiken nicht zum Tragen 
kommen. Dennoch hat die Gesellschaft Rückstellungen für 
die oben genannten Sachverhalte zugeführt.

Liquiditätsrisiko
Liquiditätsrisiken ergeben sich für den Konzern grundsätz-
lich aus bevorstehenden Mittelabflüssen (Zins und Tilgung) 
finanzieller Verbindlichkeiten und regelmäßig wiederkehren-
der Auszahlungen u.a. aus Leasingkontrakten oder unvorher-
gesehenen Auszahlungen. Das Finanzmanagement steuert 
diese Risiken insbesondere durch die Überwachung eines 
Gleichgewichtes der Zahlungsströme mit dem Ziel der jeder-
zeitigen Sicherstellung der Zahlungsbereitschaft. 

Investitionsrisiko
Die Edel-Gruppe ist im Geschäftsfeld der Herstellung von 
physischen Medienträgern und immateriellen Vermögenswer-
ten tätig. Hieraus entsteht kontinuierlicher Investitionsbedarf. 

die vom Unternehmen durchgeführten Diversifikationsmaß-
nahmen direkt auf die Risikostruktur auswirken. Die Konzern-
leitung ist der Meinung, diverse Maßnahmen ergriffen zu ha-
ben (Vertragswesen, solide Aufstellung im digitalen Vertrieb 
etc.), um diese Risiken zu minimieren. ng im digitalen Vertrieb 
etc.), um diese Risiken zu minimieren. 

IT-Risiken
Die Wertschöpfung bei Edel ist maßgeblich von der eingesetz-
ten Technik abhängig. Eine eventuelle Beeinträchtigung oder 
ein Ausfall eines Teils oder aller eingesetzten Systeme könnte 
erhebliche Auswirkungen auf die unternehmensinternen Pro-
zesse haben. Zudem steigen die Risiken im Bereich Cyber
security und Cyberkriminalität. Hier häufen sich in den letzten 
Jahren insbesondere Phishing-Attacken auf viele deutsche 
Unternehmen. Um diese Risiken zu minimieren, investiert Edel 
kontinuierlich in die IT-Landschaft inklusive Redundanzen in 
kritischen Systemen und bildet das IT-Personal gezielt weiter, 
um stets der aktuellen Bedrohungslage gewachsen zu sein. 
Zudem werden Mitarbeiter*innen in der Erkennung von ins
besondere Phishing, aber auch allen anderen Arten von Cyber-
Angriffen geschult, um Risiken zu minimieren. Zusätzlich 
werden externe Experten hinzugezogen, welche mit sogenann-
ten Penetration-Tests die IT auf ihre Resilienz überprüfen.

Regulatorische Risiken / Compliancerisiko
In Zeiten strengerer Regulierung von Unternehmen sowie ste-
tig anspruchsvoller werdenden Datenschutzgesetzgebung 
spielt die Konformität mit diesen Regularien eine wichtige 
Rolle, da sich die Strafen deutlich erhöht haben und erhebli-
che Kosten bei Nichtbeachtung der Regeln nach sich ziehen 
können. Insbesondere in den Bereichen Datenschutz und 
Kapitalmarktregularien bestehen potenzielle Risiken. Zur 
Minimierung dieser Risiken werden Mitarbeiter*innen konti-
nuierlich geschult. Zudem wird auf externe Unterstützung zu-
rückgegriffen, um die Compliance mit allen Regularien 
sicherzustellen.

Zusätzliche neue Compliance-Regularien im ESG-Be-
reich – wie zum Beispiel das Lieferketten-Sorgfaltspflich-
tengesetz (LkSG) oder neue ESG-Berichtspflichten – stellen 
die Edel-Gruppe vor neue Herausforderungen. Neue Daten 
müssen prüfungssicher erhoben werden. Um diesem Risiko 
angemessen zu begegnen, wurde eine konzernweite 
Taskforce aufgesetzt, die mit externer Unterstützung alle 
ESG Compliance-Risiken sichtet und die daraus entstehen-
den Anforderungen bearbeitet.

Wechselkursrisiko
Engagements außerhalb des Währungsbereiches Euro führen 
zu Forderungen und Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
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werk Europas einen signifikanten Anteil der europäischen Vi-
nylfertigungskapazitäten stellt, wodurch eine Verlagerung 
des Geschäftes seitens des Kunden nicht trivial ist. 

Nachhaltige Veränderungen auf Absatzmärkten oder in 
der Kundenstruktur können dazu führen, dass die Nachfrage 
zurückgeht und die Gesellschaft weniger Aufträge erhält. 
Gleichzeitig besteht die Gefahr, dass sich durch Übernah-
men, Zusammenschlüsse oder andere Formen der Zusam-
menarbeit Konglomerate bilden, welche die entsprechenden 
Käufer- bzw. Verkäufermärkte wesentlich beeinflussen oder 
dominieren.

Ein weiteres inhärentes Risiko ergibt sich aus der unbeab-
sichtigten unerlaubten Herstellung von Produkten, die urhe-
berrechtlich geschützte Inhalte verletzen.

Geopolitische Risiken
Geopolitische Risiken haben in den letzten Jahren zugenom-
men und beeinflussen auch die Geschäftstätigkeit der Edel-
Gruppe. In jüngerer Vergangenheit waren die COVID-19-Pande-
mie sowie der Russland-Ukraine-Krieg mit ihren Auswirkungen 
auf Lieferketten und Konsumklima dominant. Durch die exo
gene und nicht beeinflussbare Natur dieser Risiken sind die 
Auswirkungen solcher Ereignisse unvorhersehbar. Dadurch 
kann nur reaktiv mit diesen Risikofaktoren umgegangen wer-
den. Um möglichst gut auf weitere Auswirkungen dieser Ereig-
nisse vorbereitet zu sein, werden Lieferantenbeziehungen 
sowie die organisationale Resilienz von Edel weiter gestärkt.

Risikomanagement
Die Identifizierung und aktive Steuerung der unternehmeri-
schen Risiken erfolgen in der Edel-Gruppe anhand eines Sys-
tems der Planung und Kontrolle. Die Chancen und Risiken der 
Geschäftsaktivitäten werden im Rahmen eines revolvierenden 
Planungsprozesses auf ihre strategische und operative 
Bedeutung untersucht und bewertet. Das gesetzlich vorge-
schriebene Risikomanagement-System ist in einem Hand-
buch dokumentiert, das regelmäßig aktualisiert wird. Alle 
wesentlichen Entscheidungen zur Finanzstruktur trifft der ge-
schäftsführende Direktor. Das Finanzmanagement ist grund-
sätzlich bei der Edel SE & Co. KGaA zentralisiert. 

Zusammenfassende Beurteilung der Risikolage
In einer Gesamtbeurteilung der Risikolage lässt sich auf-
grund der heute bekannten Informationen feststellen, dass 
den Fortbestand des Konzerns gefährdende Risiken aktuell 
nicht bekannt sind und auch in kurz- und mittelfristiger Zu-
kunft derzeit nicht erkennbar sind.  

Diese Investitionen sind immer mit Risiken verbunden. Zeit-
pläne können sich verzögern, größere Schäden als erwartet 
auftreten oder die Investition kann sich als fehlgeleitet 
herausstellen. Um die Risiken aus erhöhten Kosten oder 
erhöhten Abschreibungen zu minimieren, wurden strenge 
Prüfprozesse für Investitionen sowie ein Investitionscon
trolling implementiert. Zusätzlich wird durch kontinuierliche 
Verbesserungen an Vermögensgegenständen sowie Schulun-
gen der Mitarbeiter*innen das Investitionsrisiko gesenkt.

Kredit- und Ausfallrisiken
Im Konzern bestehen derzeit keine erheblichen Ausfallrisi-
ken. Für einen Großteil der mittel- und langfristigen Verbind-
lichkeiten bestehen vertragliche Zusicherungen der Kredit-
nehmer zugunsten der Kreditgeber (Financial Covenants). 
Dem Liquiditätseffekt von Zahlungsausfällen wird bei größe-
ren Risiken, insbesondere bei geschäftstypischen Risikokon-
zentrationen in Abhängigkeit von der jeweiligen Einschätzung 
des Ausfallrisikos, durch Lieferantenkreditentscheidungen 
begegnet. 

Zudem sind Forderungen der Edel Music & Entertainment 
GmbH teilweise benannt bzw. unbenannt versichert. Versi-
cherer ist u.a. die Allianz Trade. Den gezahlten Lizenzvor-
schüssen, deren Werthaltigkeit maßgeblich von der zeitlich 
gestreckten Entstehung von Lizenzverbindlichkeiten ab-
hängt, stehen in aller Regel regelmäßig wiederkehrende Ein-
nahmen zur künftigen Verrechnung gegenüber.

 

Spezielles Geschäfts- und Marktrisiko  
optimal media GmbH

Der anhaltende Preisdruck vor allem im Bereich digitaler Da-
tenträger (CD, DVD, Blu-ray) führen zu einem teilweise starken 
Wettbewerb. Zudem haben Änderungen im Konsumverhalten 
von privaten Endverbrauchern, insbesondere für Vinyl-Käufe, 
und das Bestellverhalten von Kunden einen signifikanten Ein-
fluss auf Umsatz und Ergebnis der Gesellschaft. Die Strategie 
der Gesellschaft zur Risikominimierung beinhaltet ein For
derungsmanagementsystem sowie die Konzentration auf 
Komplettprodukte, die Besetzung von Marktnischen und eine 
verstärkte Kundenpflege. Dafür werden kontinuierlich Ver
besserungen an der Servicequalität vorgenommen und inter-
ne Optimierungsmaßnahmen umgesetzt.

Risiken aus Preisschwankungen bei Energie, Rohstoffen 
und weiteren Bezugsmaterialien werden durch flexible Preis-
anpassungen sowie Abschluss von möglichst längerfristigen 
Einkaufsverträgen mit festen Konditionen sowie die Weiter-
gabe der Preissteigerungen an Kunden minimiert.

Im Vinylgeschäft ist ein großer Teil des Umsatzes Groß-
kunden abhängig. Ein Verlust einer dieser Kunden würde ein 
erhebliches Risiko darstellen. Es bestehen hier jedoch ge-
genseitige Abhängigkeiten, da optimal als größtes Vinylpress-
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KONZERNLAGEBERICHT

PROGNOSEBERICHT
Die Edel SE & Co. KGaA und ihre Tochtergesellschaften kon-
zentrieren sich in ihren Aktivitäten auch in Zukunft auf zwei 
Standbeine: Auf Medien-Dienstleistungen und Inhalte-Ver-
marktung. Dabei liegt der Schwerpunkt auch zukünftig auf 
dem Ausbau des in der Kontor New Media GmbH gebündelten 
Digitalgeschäftes und der vorgelagerten Rechteakquisition, 
der kontinuierlichen Verbesserung der operativen Perfor-
mance der Buchverlagsbereiche, der Fortführung der erfolgrei-
chen Musikbereiche sowie der Erweiterung und dem Ausbau 
der Fertigungstiefe und -breite der optimal media GmbH. Dem 
gegenüber stehen weiterhin Herausforderungen durch einen 
rückläufi gen physischen Markt für CDs, DVDs und Blu-rays 
und entsprechendem Margendruck.

Im Dienstleistungsbereich des Konzerns besteht die Aus-
richtung auf unterschiedliche Inhalte und Formate bereits 
seit einigen Jahren. Neben Musikprodukten fertigen, versen-
den und vertreiben die Gesellschaften der Gruppe Hörbü-
cher, Filme und TV-Formate sowie Druckerzeugnisse. Die 
Ausrichtung des Dienstleistungs-Portfolios wird regelmäßig 
an die Anforderungen der Kunden angepasst. Weiterhin 
spielt die Konzerntochter optimal media GmbH mit ihrem 
ständig breiter werdenden Dienstleistungsspektrum eine tra-
gende Rolle. Die optimal media GmbH profi tiert von einer 
weiterhin hohen Nachfrage im Vinylbereich, aber auch von 
der guten Marktstellung als Qualitäts- und Komplettanbieter.

Auf dieser Basis wird für die Geschäftsjahre 2023/24 und 
2024/25 mit einem erfolgreichen, profi tablen Geschäft ge-
rechnet. Für das Geschäftsjahr 2023/24 erwartet die Kon-
zernleitung weiteres Wachstum beim Umsatz (280,0 bis 
300,0 Mio. Euro) sowie einen Konzern-Jahresüberschuss von 
10,0 bis 15,0 Mio. Euro.

Hamburg, den 4. Dezember 2023

Edel SE & Co. KGaA, 
Vertreten durch die persönlich haftende Gesellschafterin  
Edel Management SE

Dr. Jonas Haentjes
Geschäftsführender Direktor

CHANCENBERICHT

Akquisition zusätzlicher Rechte
Die Akquisition von weiteren Lizenzen und Rechten, unter an-
derem durch Kooperationen zur Erstellung neuer Inhalte oder 
Fusionen und Übernahmen, stellt eine Chance dar, Umsatz 
und Gewinn über die bisherige Planung zu steigern. Insbe-
sondere eine Diversifi zierung hin zu mehr Musik-Genres wird 
als attraktiv wahrgenommen.

Zusätzliche Monetarisierung des 
bestehenden Rechtekataloges

Durch einen optimierten Vertrieb des bestehenden Kataloges 
über weitere Third-Party-Lizenzen, vor allem in Filmen, Video-
spielen oder Apps lassen sich weitere Umsatz- und Gewinn-
steigerungen erzielen, die in derzeitigen Planungen nicht 
 berücksichtigt sind.

Skalierbares Wachstum der Plattform 
Kontor New Media

Als digitale Vermarktungsplattform für Medieninhalte aller Art 
hat sich die Kontor New Media GmbH erfolgreich bei  externen 
Partnern positioniert. Die Möglichkeit, Vertriebs angebote bei 
weiteren Partnern zu platzieren, verspricht Umsatz- und Ge-
winnsteigerungen, die noch nicht in der derzeitigen Planung 
enthalten sind.

Employer Branding
Qualifi zierte Fachkräfte für das eigene Unternehmen zu be-
geistern, stellt eine Herausforderung für viele Firmen dar. 
Durch einen stärkeren Fokus auf Employer Branding soll die 
Arbeitgeberattraktivität von Edel gesteigert werden, wodurch 
die Gruppe sichtbarer und als gute Karriereoption wahr-
genommen werden soll. Hiermit kann qualifi ziertes Personal 
geworben werden, welches einen wichtigen Faktor zu einer 
erfolgreichen Geschäftsentwicklung in der Zukunft darstellt.

Dr. Jonas Haentjes
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 KONZERNBILANZ 
 zum 30. September 2023

AKTIVA 30.09.2023* 30.09.2022*

Anlagevermögen *In TEUR

Immaterielle Vermögensgegenstände

Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche 
Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten 5.125 6.070

Geschäfts- oder Firmenwert 1.734 2.211

Geleistete Anzahlungen 4.121 1.925

10.980 10.206

Sachanlagen

Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten einschließlich der Bauten 
auf fremden Grundstücken 44.329 34.198

Technische Anlagen und Maschinen 17.650 16.586

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 5.348 5.563

Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 8.296 10.331

75.624 66.678

Finanzanlagen

Anteile an verbundenen Unternehmen 932 932

Ausleihungen an verbundene Unternehmen 521 511

Beteiligungen 1.229 628

Sonstige Ausleihungen 917 900

Geleistete Anzahlungen 622 0

4.222 2.971

90.825 79.855

Umlaufvermögen
Vorräte

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 8.239 12.032

Unfertige Erzeugnisse 1.533 2.130

Fertige Erzeugnisse und Waren 6.556 11.612

16.329 25.775

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 47.247 52.378

Forderungen gegen verbundene Unternehmen 280 99

Lizenzvorschüsse 12.580 12.956

Sonstige Vermögensgegenstände 6.952 7.039

67.060 72.471

Sonstige Wertpapiere 15 15

Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 16.482 15.647

99.885 113.908

Rechnungsabgrenzungsposten 1.085 921

Aktive latente Steuern 765 511

Bilanzsumme 192.560 195.195

Edel SE & Co. KGaA, Hamburg

	 KONZERNABSCHLUSS · Edel SE & Co. KGaA
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PASSIVA 30.09.2023* 30.09.2022*

Eigenkapital *In TEUR

Gezeichnetes Kapital 22.735 22.735

Eigene Anteile -1.460 -1.460

Ausgegebenes Kapital 21.275 21.275

Kapitalrücklage 1.924 1.924

Gewinnrücklagen

Gesetzliche Rücklage 349 349

Konzern-Gewinnvortrag 13.151 7.948

Konzern-Jahresüberschuss 12.151 11.585

Nicht beherrschende Anteile 1.082 845

49.933 43.926

Rückstellungen
Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 2.509 2.627

Steuerrückstellungen 11.565 10.445

Sonstige Rückstellungen 35.265 34.200

49.339 47.272

Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 56.035 58.445

Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 60 111

Erhaltene Lizenzvorschüsse 1.390 1.559

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 28.118 35.394

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 469 241

Sonstige Verbindlichkeiten 7.167 8.246

93.240 103.997

Bilanzsumme 192.560 195.195
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Edel SE & Co. KGaA, Hamburg

 KONZERN-GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 
 für das Geschäftsjahr 2022/23

01.10.2022-30.09.2023* 01.10.2021-30.09.2022*

*In TEUR

Umsatzerlöse 280.221 277.023

Erhöhung oder Verminderung des Bestands an fertigen und unfertigen Erzeugnissen -972 -144

Sonstige betriebliche Erträge
davon Erträge aus der Währungsumrechnung TEUR 536 (Vorjahr: TEUR 609) 6.396 3.365

Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für bezogene Waren -63.792 -66.416

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen -15.330 -13.204

Honorar- und Lizenzaufwand -80.524 -71.782

Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter -47.142 -45.740

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung  
   davon Altersversorgung TEUR -1 (Vorjahr: TEUR -108) -9.834 -9.743

Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 
des Anlagevermögens und Sachanlagen -9.132 -9.448

Sonstige betriebliche Aufwendungen
davon Aufwendungen aus der Währungsumrechnung TEUR -654
(Vorjahr: TEUR -596) -37.750 -42.427

Erträge aus Beteiligungen 55 31

EBIT (Ergebnis vor Finanzergebnis und Steuern) 22.197 21.515

Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen des Finanzanlagevermögens 23 38

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 203 3

Abschreibungen auf Finanzanlagen -1 -1

Zinsen und ähnliche Aufwendungen
davon Aufwendungen aus der Abzinsung TEUR -50 (Vorjahr: TEUR -53) -2.440 -1.499

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
davon latente Steuern: TEUR 254 (Vorjahr: TEUR -303) -7.191 -7.566

Ergebnis nach Steuern 12.791 12.490

Sonstige Steuern -70 -113

Konzern-Jahresüberschuss 12.721 12.377

davon entfallen auf:
Nicht beherrschende Anteile 570 792

Aktionäre der Edel SE & Co. KGaA 12.151 11.585

Ergebnis je Aktie in EUR (unverwässert und verwässert) 0,57 0,54

nachrichtlich

EBIT 22.197 21.515

EBITDA 31.329 30.963
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01.10.2022-30.09.2023* 01.10.2021-30.09.2022*

*In TEUR

Konzern-Jahresüberschuss 12.721 12.377

+/- Abschreibungen/Zuschreibungen auf Gegenstände des Anlagevermögens 9.134 9.449

+/- Zunahme/Abnahme der Rückstellungen 3.770 1.940

+/- Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen/Erträge -3.746 -1.095

-/+

Zunahme/Abnahme der Vorräte, der Forderungen aus Lieferungen und  
Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht der Invest- oder Finanzierungs-
tätigkeit zuzuordnen sind 14.752 -19.130

+/-

Zunahme/Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 
sowie anderer Passiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstätigkeit 
zuzuordnen sind -6.754 8.553

+/- Gewinn/Verlust aus dem Abgang von Gegenständen des Anlagevermögens -746 11

-/+ Zinsaufwendungen/Zinserträge 2.237 1.496

- Sonstige Beteiligungserträge -78 -69

-/+ Ertragssteueraufwand/-ertrag 7.191 7.566

+/- Ertragssteuerzahlungen -6.385 -4.513

= Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit 32.095 16.586

+
Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des  
immateriellen Anlagevermögens 132 51

- Auszahlungen für Investitionen in das immaterielle Anlagevermögen -3.001 -2.788

+ Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des Sachanlagevermögens 1.044 42

- Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen -16.281 -16.271

+ Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des Finanzanlagevermögens 1 0

- Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen	 -1.229 -1.113

- Auszahlungen für Zugänge zum Konsolidierungskreis 0 -205

+ Erhaltene Zinsen 64 3

+ Erhaltene Dividenden 55 31

= Cashflow aus der Investitionstätigkeit -19.216 -20.249

+
Einzahlungen aus der Begebung von Anleihen und der Aufnahme von (Finanz-)
Krediten 12.123 17.964

- Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und von (Finanz-) Krediten -10.099 -14.620

- Gezahlte Zinsen -2.110 -1.558

- Gezahlte Dividenden an Aktionäre des Mutterunternehmens -6.382 -4.255

- Gezahlte Dividenden an andere Gesellschafter -332 -581

= Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit -6.801 -3.050

= Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelfonds 6.078 -6.713

+ Finanzmittelfonds am Anfang des Berichtszeitraums -1.521 5.193

= Finanzmittelfonds am Ende des Berichtszeitraums 4.557 -1.521

Zusammensetzung des Finanzmittelfonds am Ende des Berichtszeitraums
Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 16.482 15.647

- Jederzeit fällige Bankverbindlichkeiten -11.924 -17.167

= Finanzmittelfonds am Ende des Berichtszeitraums 4.557 -1.521

 KONZERN-KAPITALFLUSSRECHNUNG 
 für das Geschäftsjahr 2022/23

Edel SE & Co. KGaA, Hamburg
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Edel SE & Co. KGaA, Hamburg

 KONZERN-EIGENKAPITALSPIEGEL 
 für das Geschäftsjahr 2022/23

	 KONZERNEIGENKAPITAL

	 Eigenkapital des Mutterunternehmens

Nicht  
beherrschende 

Anteile* SUMME*

Ausgegebenes Kapital 	 Rücklagen

Konzern- 
Gewinnvortrag*

Konzern-
Jahresüber-
schuss, der 

dem Mutter
unternehmen 
zuzurechnen 

ist* Summe*
Gezeichnetes 

Kapital* 
Eigene  

Anteile* Summe*
Kapital-

rücklage*

Gewinn
rücklagen  

-  
Gesetzliche 

Rücklage* Summe*

*In TEUR

Stand am 30.09.2021 22.735 -1.460 21.275 1.924 349 2.273 5.628 6.576 35.751 851 36.602

1. Dividendenausschüttung - - - - - - - -4.255 -4.255 - -4.255

2. Vortrag auf neue Rechnung - - - - - - 2.321 -2.321 - - -

3. Ausschüttungen von Tochterunternehmen - - - - - - - - - -581 -581

4. Sonstige Veränderungen - - - - - - - -217 -217

5. Konzern-Jahresüberschuss - - - - - - - 11.585 11.585 792 12.377

Stand am 30.09.2022 22.735 -1.460 21.275 1.924 349 2.273 7.948 11.585 43.081 845 43.926

1. Dividendenausschüttung - - - - - - 0 -6.382 -6.382 0 -6.382

2. Vortrag auf neue Rechnung - - - - - - 5.203 -5.203 - - -

3. Ausschüttungen von Tochterunternehmen - - - - - - - - - -332 -332

4. Sonstige Veränderungen - - - - - - 0 - - - 0

5. Konzern-Jahresüberschuss - - - - - - 0 12.151 12.151 570 12.721

Stand am 30.09.2023 22.735 -1.460 21.275 1.924 349 2.273 13.151 12.151 48.850 1.082 49.933
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	 KONZERNEIGENKAPITAL

	 Eigenkapital des Mutterunternehmens

Nicht  
beherrschende 

Anteile* SUMME*

Ausgegebenes Kapital 	 Rücklagen

Konzern- 
Gewinnvortrag*

Konzern-
Jahresüber-
schuss, der 

dem Mutter
unternehmen 
zuzurechnen 

ist* Summe*
Gezeichnetes 

Kapital* 
Eigene  

Anteile* Summe*
Kapital-

rücklage*

Gewinn
rücklagen  

-  
Gesetzliche 

Rücklage* Summe*

*In TEUR

Stand am 30.09.2021 22.735 -1.460 21.275 1.924 349 2.273 5.628 6.576 35.751 851 36.602

1. Dividendenausschüttung - - - - - - - -4.255 -4.255 - -4.255

2. Vortrag auf neue Rechnung - - - - - - 2.321 -2.321 - - -

3. Ausschüttungen von Tochterunternehmen - - - - - - - - - -581 -581

4. Sonstige Veränderungen - - - - - - - -217 -217

5. Konzern-Jahresüberschuss - - - - - - - 11.585 11.585 792 12.377

Stand am 30.09.2022 22.735 -1.460 21.275 1.924 349 2.273 7.948 11.585 43.081 845 43.926

1. Dividendenausschüttung - - - - - - 0 -6.382 -6.382 0 -6.382

2. Vortrag auf neue Rechnung - - - - - - 5.203 -5.203 - - -

3. Ausschüttungen von Tochterunternehmen - - - - - - - - - -332 -332

4. Sonstige Veränderungen - - - - - - 0 - - - 0

5. Konzern-Jahresüberschuss - - - - - - 0 12.151 12.151 570 12.721

Stand am 30.09.2023 22.735 -1.460 21.275 1.924 349 2.273 13.151 12.151 48.850 1.082 49.933
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Edel SE & Co. KGaA

 KONZERNANHANG 
 für das Geschäftsjahr 2022/23

Allgemeine Hinweise
Die Edel SE & Co. KGaA, Hamburg (Amtsgericht Hamburg, 
HRB 155929) – im Folgenden auch »Gesellschaft« genannt – 
ist die Holding-Gesellschaft der Edel-Gruppe. Gegenstand 
der Unternehmensgruppe ist die Produktion und Vermarktung 
von Musik (physisch und digital), musikbezogenen Artikeln, 
Buch- und Verlagserzeugnissen und sonstigen Konsumgütern, 
sowie die Auswertung von Musikrechten und Lizenzen und die 
Bereitstellung weiterer Dienstleistungen für die Entertain-
ment-Industrie.

Der vorliegende Konzernabschluss wird gemäß §§ 290 ff. 
HGB aufgestellt. Zur Klarheit und Übersichtlichkeit des 
Konzernabschlusses haben wir einzelne Posten der Konzern-
bilanz und der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung zu-
sammengefasst. Diese Posten sind gesondert erläutert. Die 
für einzelne Positionen geforderten Zusatzangaben haben wir 
ebenfalls in den Konzernanhang übernommen. Die Konzern-
Gewinn- und Verlustrechnung wird nach dem Gesamtkosten-
verfahren aufgestellt.

Aus methodischen Gründen kann es innerhalb der Tabel-
len (u.a. Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Eigenkapital-
spiegel, Kapitalflussrechnung) zu Rundungsdifferenzen kom-
men.

Konsolidierungskreis
Der Konzernabschluss umfasst die Edel SE & Co. KGaA sowie 
die nachfolgend unter den Buchstaben A. bis F. sowie H. und 
I. aufgeführten vollkonsolidierten Tochterunternehmen: 

 Name und Sitz der Gesellschaft

Anteil am 
Kapital 

in %

Inland
A.	� Edel Music & Entertainment GmbH 

(vormals Edel Germany GmbH), Hamburg 1) 100,00

B.	 optimal media GmbH, Röbel/Müritz 1) 100,00

C.	 Kontor Records GmbH, Hamburg 1) 66,79

D.	 Kontor New Media GmbH, Hamburg 1) 100,00

E.	 Edel Verlagsgruppe GmbH, Hamburg 1) 100,00

F.	 Pandastorm Pictures GmbH, Hamburg 100,00

G.	 Arising Empire Tonträger Produktions- und 
	 Vertriebs-GmbH, Hamburg 2) 99,00

Ausland
H.	 Brilliant Classics B.V., 
	 Leeuwarden, Niederlande 100,00

I.	 Brilliant Classics Licensing B.V., 
	 Leeuwarden, Niederlande 3) 100,00

1) 	� Mit der Gesellschaft besteht ein Ergebnisabführungsvertrag oder eine einmalige 
Ergebnisübernahmeverpflichtung; bei diesen Gesellschaften wird von den Regelungen des 
§ 264 Abs. 3 HGB hinsichtlich Aufstellung, Prüfung und Offenlegung Gebrauch gemacht.

2) 	� Die Beteiligung wird mittelbar über Kontor New Media GmbH, Hamburg, gehalten.
3) 	� Die Beteiligung wird mittelbar über Brilliant Classics B.V.,  

Leeuwarden, Niederlande, gehalten.

Änderungen des Konsolidierungskreises haben sich im Ver-
gleich zum 30. September 2022 nicht ergeben.

Die aktive Geschäftstätigkeit der edel Italia S.r.l., Mailand, 
Italien (Anteil am Kapital: 100 %), ist eingestellt worden. Die 
Gesellschaft befindet sich in einem Liquidationsprozess; sie 
ist insgesamt von untergeordneter Bedeutung und wird nicht 
in den Konsolidierungskreis einbezogen. Des Weiteren befin-
det sich die Edel Italy S.r.l., Mailand, Italien (Anteil am Kapi-
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nahme der Auswirkungen der Aufwands- und Ertragskonso-
lidierung und der ergebniswirksamen Konsolidierungsbu-
chungen. 

Die Kapitalkonsolidierung für Gesellschaften oder für zu-
gekaufte Kapitalanteile, die 

(voll-)konsolidiert wurden, wurde nach der Neubewer-
tungsmethode zum Erwerbszeitpunkt vorgenommen. Die zu 
aktivierenden Beträge sind so weit wie möglich den betref-
fenden Aktivposten zugeordnet. Der Restbetrag wurde als 
Geschäfts- oder Firmenwert ausgewiesen. Passivische Unter-
schiedsbeträge aus der Kapitalkonsolidierung bestehen 
nicht.

Auf ergebniswirksame Konsolidierungsvorgänge werden 
latente Steuern abgegrenzt. 

Forderungen und Verbindlichkeiten, Aufwendungen und 
Erträge sowie wesentliche Zwischenergebnisse innerhalb des 
Konsolidierungskreises wurden eliminiert.

Erfolgswirksame Konsolidierungsmaßnahmen ergaben 
eine Reduzierung passiver latenter Steuern um TEUR 334 so-
wie eine Reduzierung aktiver latenter Steuern um TEUR 28. 
Sie wurden saldiert im Steuerabgrenzungsposten auf der Ak-
tivseite ausgewiesen. 

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze
Die Abschlüsse der in den Konzernabschluss der Edel SE 

& Co. KGaA einbezogenen Unternehmen wurden nach ein-
heitlichen Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätzen im 
Wesentlichen unverändert zum Vorjahr erstellt. Folgende bei-
den Änderungen gegenüber dem Vorjahr haben sich ergeben, 
um die Klarheit und Übersichtlichkeit des Abschlusses zu 
verbessern: Die Bewertungsgrundsätze, für die unter den fer-
tigen Erzeugnissen und Waren ausgewiesenen Buchbestände 
des Konzerns, wurden im Geschäftsjahr 2022/23 angepasst. 
Die neu eingeführten Bewertungsgrundsätze spiegeln nun 

tal: 100 %), in Liquidation. Aufgrund des geringen Geschäfts-
umfangs werden die vorgenannten Gesellschaften, ebenso 
wie die Edel New Media GmbH, Hamburg (Anteil am Kapital: 
100 %) und die Arising Empire Tonträger Produktions- und 
Vertriebs- GmbH, Hamburg (Anteil am Kapital: 99 %), gemäß 
§ 296 Absatz 2 HGB nicht in den Konzernabschluss einbezo-
gen. An den sonstigen im Anteilsbesitz stehenden Unterneh-
men hat die Edel SE & Co. KGaA keinen mittelbaren oder un-
mittelbaren beherrschenden Einfluss gemäß § 290 HGB. 
 
Aufgrund der untergeordneten Bedeutung werden die folgen-
den Beteiligungen gemäß § 311 Absatz 2 HGB nicht nach den 
für assoziierte Unternehmen geltenden Regelungen des HGB 
bilanziert.

 Name und Sitz der Gesellschaft

Anteil am 
Kapital 

in %

CR2 Records Australia PTY LTD, Windsor, 
Victoria, Australien 4) 49,00

MBMB Publishing PTY LTD, Windsor, Victoria, 
Australien 4) 25,00

DISTANZ Verlag GmbH, Berlin 24,90

4) 	�� Die Beteiligung wird mittelbar über Kontor Records GmbH gehalten.

Konsolidierungsgrundsätze
Gemäß § 299 Abs. 1 HGB wurde der Konzernabschluss auf 
den Stichtag des Jahresabschlusses des Mutterunterneh-
mens aufgestellt. 

Die konsolidierte Bilanz enthält sämtliche Vermögensge-
genstände, Verbindlichkeiten (einschl. Rückstellungen), 
Rechnungsabgrenzungsposten und Kapitalkonten aus den 
Bilanzen der einbezogenen Unternehmen, bereinigt um die 
Auswirkungen der Schuldenkonsolidierung, der Kapitalkon-
solidierung und der Anteile anderer Gesellschafter.

Die konsolidierte Gewinn- und Verlustrechnung enthält 
sämtliche Erträge und Aufwendungen aus den Gewinn- und 
Verlustrechnungen der einbezogenen Unternehmen mit Aus-



28Geschäftsbericht 2022/23 · Edel

	 KONZERNABSCHLUSS · Edel SE & Co. KGaA

schlüssen der in den Konzernabschluss einbezogenen Unter-
nehmen in einen Sonderposten mit Rücklageanteil eingestellt 
und nachfolgend anteilsmäßig ertragswirksam aufgelöst wur-
den, wurden für Konzernzwecke eliminiert.

Bei den Finanzanlagen werden die Anteilsrechte zu 
Anschaffungskosten, gegebenenfalls im Fall einer voraus-
sichtlichen Wertminderung zum niedrigeren beizulegenden 
Wert und die Ausleihungen grundsätzlich zum Nennwert an-
gesetzt. 

Die Bewertung der Vorräte erfolgt zu Anschaffungs- und 
Herstellungskosten bzw. zu den niedrigeren beizulegenden 
Werten. Dabei werden die Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 
und Waren zu durchschnittlichen Einstandspreisen oder zu 
niedrigeren Tagespreisen am Bilanzstichtag angesetzt. Die 
unfertigen und fertigen Erzeugnisse werden zu Herstellungs-
kosten bewertet, die neben den direkt zuordenbaren Materi-
aleinzelkosten, Fertigungslöhnen und Sondereinzelkosten in 
angemessenem Umfang Material- und Fertigungsgemein-
kosten sowie Abschreibungen enthalten. Das Bestands- und 
Vertriebsrisiko wurde durch Abwertungen berücksichtigt; 
weitere Abwertungen wurden bei ungünstiger Erlöslage vor-
genommen.

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände sind 
zum Nennwert oder zum niedrigeren beizulegenden Wert 
angesetzt. Allen risikobehafteten Posten ist durch die Bil-
dung angemessener Einzelwertberichtigungen Rechnung ge-
tragen; das allgemeine Kreditrisiko ist durch pauschale Ab-
schläge berücksichtigt. 

Wertpapiere des Umlaufvermögens wurden zu Anschaf-
fungskosten oder niedrigeren Tageswerten angesetzt. 

Rechnungsabgrenzungsposten wurden für Ausgaben (Ein-
nahmen) vor dem Bilanzstichtag gebildet, die Aufwand (Er-
trag) für eine bestimmte Zeit danach darstellen.

Der aktive Steuerabgrenzungsposten beinhaltet latente 
Steuern auf temporäre Differenzen zwischen steuerlichen 
und handelsrechtlichen Bilanzansätzen sowie auf steuerliche 
Verlustvorträge und wurde auf Basis einer erwarteten künfti-
gen Ertragsteuerentlastung von unverändert rund 30 % für 
die inländischen und rund 25,8 % (Vorjahr: 24,3 %) für die 
ausländischen Gesellschaften ermittelt. Passive latente 
Steuern werden mit aktiven latenten Steuern saldiert ausge-
wiesen.

Die Pensionsverpflichtungen werden versicherungsma-
thematisch unter Zugrundelegung biometrischer Wahr-

die wirtschaftliche Realität für einzelne Warengruppen bes-
ser wider, was zu einer transparenteren Darstellung des 
Umlaufvermögens führt. Zudem werden die auf das Distribu-
tionsgeschäft entfallenden Fracht- und Transportkosten seit 
dem Geschäftsjahr 2022/23 unter den Aufwendungen für 
bezogene Leistungen (Materialaufwand) ausgewiesen. Im 
Vorjahr erfolgte der Ausweis unter den sonstigen betriebli-
chen Aufwendungen.

Erworbene immaterielle Vermögensgegenstände sind zu 
Anschaffungskosten bilanziert und werden, sofern sie der Ab-
nutzung unterliegen, entsprechend ihrer Nutzungsdauer um 
planmäßige Abschreibungen (nach der linearen Methode) ver-
mindert. Die erworbenen Geschäfts- oder Firmenwerte wer-
den über die jeweiligen Nutzungsdauern von 15 Jahren linear 
abgeschrieben. Firmenwerte werden länger als 10 Jahre abge-
schrieben, da die Gesellschaften über langfristige Lizenz- 
oder Verlagsrechte verfügen.

Das Sachanlagevermögen des Konzerns wird zu Anschaf-
fungs- bzw. Herstellungskosten bewertet und, vermindert um 
planmäßige lineare Abschreibungen, bilanziert. Den plan
mäßigen Abschreibungen liegen im Wesentlichen folgende 
Nutzungsdauern zugrunde:

Jahre

Immaterielle Vermögensgegenstände 3–7

Bauten auf fremden Grundstücken 10–33

Technische Anlagen und Maschinen 5–20

Betriebs- und Geschäftsausstattung 3–19

Geringwertige Wirtschaftsgüter des Sachanlagevermögens 
(GWG) mit Einzelanschaffungskosten bis zu EUR 250,00 wer-
den im Zugangsjahr voll abgeschrieben. GWG mit Einzelan-
schaffungskosten von EUR 250,01 bis EUR 1.000,00 werden 
in einen jahresbezogenen Sammelposten eingestellt und 
über einen Zeitraum von 5 Jahren linear abgeschrieben. 

Fremdkapitalzinsen werden, soweit die Voraussetzungen 
gegeben sind, bei der Aktivierung von Gegenständen des An-
lagevermögens berücksichtigt.

Die erhaltenen Investitionszuschüsse und -zulagen wer-
den von den Anschaffungs- und Herstellungskosten der 
geförderten Investitionsgüter abgesetzt.

Sonderabschreibungen gemäß § 6 des Gesetzes über 
Sonderabschreibungen im Fördergebiet, die in den Jahresab-



29Geschäftsbericht 2022/23 · Edel

	 KONZERNABSCHLUSS · Edel SE & Co. KGaA

Der Unterschiedsbetrag zwischen dem Ansatz der Pensi-
onsrückstellungen nach Maßgabe des entsprechenden 
durchschnittlichen Marktzinssatzes aus den vergangenen 10 
Geschäftsjahren und dem Ansatz der Rückstellungen nach 
Maßgabe des entsprechenden durchschnittlichen Marktzins-
satzes aus den vergangenen 7 Geschäftsjahren beträgt zum 
30. September 2023 TEUR 62. Gemäß § 253 Absatz 6 HGB 
unterliegt dieser Unterschiedsbetrag der Ausschüttungs-
sperre.

In den sonstigen Rückstellungen sind alle erkennbaren 
Risiken zum vernünftigen kaufmännischen Erfüllungsbetrag 
angesetzt. Die Steuerrückstellung entspricht der zu erwar-
tenden Steuerzahlung. 

Die Verbindlichkeiten werden mit dem Erfüllungsbetrag 
angesetzt. 

Kurzfristige Forderungen, Verbindlichkeiten und Bank
guthaben in fremder Währung werden zum Devisenkassa
mittelkurs zum Bilanzstichtag umgerechnet. Langfristige 
Forderungen in fremder Währung werden zum Briefkurs am 
Tag ihrer Entstehung umgerechnet. Verluste aufgrund eines 
niedrigeren Stichtagskurses zum Bilanzstichtag werden bei 
den langfristigen Forderungen berücksichtigt. Langfristige 
Fremdwährungsverbindlichkeiten werden zum Stichtagskurs 
oder mit dem höheren Entstehungskurs angesetzt. Die in der 
Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiesenen davon-Ver
merke zur Währungsumrechnung enthalten sowohl realisier-
te als auch nicht realisierte Währungsdifferenzen.

ERLÄUTERUNGEN ZUR KONZERNBILANZ

Anlagevermögen
Die Entwicklung des Anlagevermögens ist auf der folgenden 
Seite dargestellt.

Die außerplanmäßigen Abschreibungen betrugen im Ge-
schäftsjahr 2022/23 TEUR 1 (Vorjahr: TEUR 1) und betreffen 
wie im Vorjahr Finanzanlagen. 

Im Geschäftsjahr 2022/23 sind insgesamt TEUR 0 (Vor-
jahr: TEUR 88) Fremdkapitalzinsen auf Gegenstände des An-
lagevermögens aktiviert worden.

scheinlichkeiten (Richttafeln 2018 G von Prof. Dr. Klaus 
Heubeck) nach dem Anwartschaftsbarwertverfahren (Pro-
jected Unit Credit Method) ermittelt. Bei der Festlegung des 
laufzeitkongruenten Rechnungszinssatzes wurde in Anwen-
dung des Wahlrechts nach § 253 Abs. 2 Satz 2 HGB der von 
der Deutschen Bundesbank ermittelte und veröffentlichte 
durchschnittliche Marktzinssatz der letzten 10 Jahre ver-
wendet, der sich bei einer angenommenen Restlaufzeit von 
15 Jahren ergibt. Der zum Bilanzstichtag 30. September 
2023 verwendete Rechnungszinssatz beträgt 1,81 % p.a. 
(30. September 2022: 1,77 % p.a.). 

Zukünftig erwartete Rentensteigerungen werden bei der 
Ermittlung der Verpflichtung berücksichtigt. Dabei wird un-
verändert zum Vorjahr derzeit von jährlichen Anpassungen 
von 1,5 % bzw. 3,0 % bei den Renten ausgegangen. Eine Fluk-
tuationsrate wird aufgrund des engen Personenkreises der 
Begünstigten nicht berücksichtigt. Gleiches gilt für einen Ge-
haltstrend, da die Zahlungsverpflichtungen nicht an eine 
künftige Gehaltsentwicklung gekoppelt sind.

Der Erfüllungsbetrag der Pensionsverpflichtungen (vor 
Verrechnung mit dem Deckungsvermögen) beträgt zum 
30. September 2023 TEUR 2.731.

Vermögensgegenstände, die dem Zugriff aller übrigen 
Gläubiger entzogen, unbelastet und insolvenzsicher sind, so-
wie ausschließlich der Erfüllung von Schulden aus Pensions-
verpflichtungen dienen (Deckungsvermögen), wurden gemäß 
§ 246 Abs. 2 Satz 2 HGB unmittelbar mit den korrespondie-
renden Schulden verrechnet.

Das Deckungsvermögen ist zum beizulegenden Zeitwert 
bewertet. Dieses beträgt zum 30. September 2023 TEUR 
222. Der beizulegende Zeitwert des Deckungsvermögens 
(Rückdeckungsversicherungen) entspricht den fortgeführten 
Anschaffungskosten gemäß § 255 Abs. 4 Satz 3 HGB und 
besteht aus dem sogenannten geschäftsplanmäßigen De-
ckungskapital des Versicherungsunternehmens zuzüglich 
eines gegebenenfalls vorhandenen Guthabens aus Beitrags-
rückerstattungen (sogenannte unwiderrufliche Überschuss-
beteiligung).

Erfolgswirkungen aus der Änderung des Diskontierungs-
satzes, Zeitwertänderungen des Deckungsvermögens und 
laufende Erträge des Deckungsvermögens werden im Finanz-
ergebnis gezeigt. Zeitwertänderungen des Deckungsvermö-
gens von TEUR 13 im Geschäftsjahr 2022/23 wurden mit Auf-
wendungen für Pensionsverpflichtungen verrechnet.
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Edel SE & Co. KGaA, Hamburg

 Entwicklung des Konzernanlagevermögens 
für das Geschäftsjahr vom 1. Oktober 2022 bis zum 30. September 2023	

ANSCHAFFUNGS- UND HERSTELLUNGSKOSTEN AUFGELAUFENE ABSCHREIBUNGEN NETTOBUCHWERTE

01.10.2022* Zugänge* Abgänge* Umbuchungen* 30.09.2023* 01.10.2022* Zugänge* Abgänge* Umbuchungen* 30.09.2023* 30.09.2023* 30.09.2022*

Immaterielle Vermögensgegenstände * In TEUR

Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche 
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte  
sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten 26.623 752 -615 53 26.812 20.553 1.612 -483 5 21.687 5.125 6.070

Geschäfts- oder Firmenwert 14.384 - - - 14.384 12.173 478 - - 12.651 1.734 2.211

Geleistete Anzahlungen 1.925 2.249 - -53 4.121 - 5 - -5 - 4.121 1.925

42.932 3.001 -615 - 45.317 32.726 2.095 -483 - 34.338 10.980 10.206

Sachanlagen
Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und 
Bauten einschließlich der Bauten auf fremden 
Grundstücken 66.093 1.320 - 10.974 78.386 31.895 2.162 - - 34.057 44.329 34.198

Technische Anlagen und Maschinen 81.067 1.654 -4.142 3.189 81.769 64.481 3.485 -3.847 - 64.119 17.650 16.586

Andere Anlagen, Betriebs- und 
Geschäftsausstattung 19.296 1.100 -428 80 20.049 13.734 1.390 -424 - 14.700 5.348 5.563

Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 10.331 12.207 - -14.242 8.296 - - - - - 8.296 10.331

176.787 16.281 -4.569 - 188.499 110.109 7.037 -4.271 - 112.875 75.624 66.678

Finanzanlagen
Anteile an verbundenen Unternehmen 1.562 - - - 1.562 630 - - - 630 932 932

Ausleihungen an verbundene Unternehmen 511 11 - - 521 - - - - - 521 511

Beteiligungen 1.003 600 - - 1.604 375 - - - 375 1.229 628

Ausleihungen an Unternehmen, mit denen 
ein Beteiligungsverhältnis besteht 15 - - - 15 15 - - - 15 - -

Sonstige Ausleihungen 3.124 19 -1 - 3.143 2.224 1 - - 2.225 917 900

Geleistete Anzahlungen - 622 - - 622 - - - - - 622 -

6.214 1.252 -1 - 7.466 3.243 1 - - 3.245 4.222 2.971

225.933 20.534 -5.185 - 241.283 146.078 9.134 -4.754 - 150.458 90.825 79.855
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ANSCHAFFUNGS- UND HERSTELLUNGSKOSTEN AUFGELAUFENE ABSCHREIBUNGEN NETTOBUCHWERTE
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Erläuterungen zum Konzern-Eigenkapitalspiegel
Nach dem im Geschäftsjahr 2020/21 durchgeführten Aktien-
rückkauf betrug das ausgegebene Kapital nach Verrechnung 
mit den zurückgekauften Anteilen zum Nennwert im Saldo 
zum Bilanzstichtag TEUR 21.275. Von dem gezeichneten Kapi-
tal von TEUR 22.735 ist der rechnerische Wert der eigenen 
Anteile (30.09.2023: 1.459.915 Stück zu einem rechnerischen 
anteiligen Wert des Grundkapitals von 1 EUR pro Aktie; un-
verändert gegenüber dem Vorjahr) offen abgesetzt. Die Kapi-
talrücklage von TEUR 1.924 und die Gewinnrücklagen von 
TEUR 349 entsprechen den bei der Muttergesellschaft aus-
gewiesenen Bilanzposten.

Von dem erwirtschafteten Konzerneigenkapital (Konzern-
Gewinnvortrag und Konzern-Jahresüberschuss, der dem Mut-
terunternehmen zuzurechnen ist) stehen zum 30. September 
2023 TEUR 36.631 (Vorjahr: TEUR 30.008) zur Ausschüttung 
an die Aktionäre zur Verfügung. Bei der Edel SE & Co. KGaA 
besteht eine gesetzliche Ausschüttungssperre von TEUR 52 
(Vorjahr: TEUR 144) nach § 253 Abs. 6 HGB. Bei einem Toch-
terunternehmen besteht eine solche Ausschüttungssperre i. 
H. v. TEUR 10 (Vorjahr: TEUR 26). Satzungsgemäße Ausschüt-
tungssperren bestehen, ebenso wie im Vorjahr, nicht.

Sonstige Rückstellungen
Die sonstigen Rückstellungen wurden im Wesentlichen für Li-
zenzen, Urheberrechtsvergütungen, Kundenboni, Urlaubsan-
sprüche, Sondervergütungen und ausstehende Lieferanten-
rechnungen gebildet.

Vorratsvermögen 
Das zum 30. September 2023 ausgewiesene Vorratsvermögen 
hat einen Wert von TEUR 16.329 (Vorjahr: TEUR 25.775). Die 
Differenz von TEUR 9.446 resultiert im Wesentlichen aus ei-
nem verbesserten Bestandsmanagement im Zuge einer Abkehr 
von hohen Mindestbeständen, die während der Beschaffungs-
krise in den letzten Jahren vorgehalten wurden, und einer 
Wertberichtigung der Vorräte in der Edel Verlagsgruppe.

Forderungen und sonstige 
Vermögensgegenstände 
Von den zum 30. September 2023 ausgewiesenen sonstigen 
Vermögensgegenständen haben TEUR 3.064 (Vorjahr: TEUR 
3.239) eine Restlaufzeit von mehr als einem Jahr. Alle übrigen 
Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände haben, 
ebenso wie im Vorjahr, eine Restlaufzeit von weniger als ei-
nem Jahr.

Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen betref-
fen, wie im Vorjahr, weit überwiegend Lieferungen und Leis-
tungen.

Latente Steuern
Der Saldo der aktiven latenten Steuern zum 30. September 
2023 setzt sich zusammen aus aktiven latenten Steuern von 
TEUR 1.359 (Vorjahr: TEUR 1.547) abzüglich passiver latenter 
Steuern von TEUR 594 (Vorjahr: TEUR 1.036).

Die latenten Steuern (vor Saldierung) beruhen auf folgenden 
temporären Differenzen und steuerlichen Verlustvorträgen:

Temporäre Differenzen und steuerliche Verlustvorträge

aktiv* passiv*

*In TEUR

Immaterielle Vermögensgegenstände 193 0

Sachanlagen 455 50

Vorräte 42 -

Forderungen aus  
Lieferungen und Leistungen - 125

Rückstellungen 342 407

Verbindlichkeiten - 11

Steuerliche Verlustvorträge 327 -

vor Saldierung 1.359 594

nach Saldierung 765 -

Im Konzern bestehen keine steuerlichen Verlustvorträge, die 
voraussichtlich nicht innerhalb der nächsten 5 Jahre verrech-
net werden können.  



33Geschäftsbericht 2022/23 · Edel

	 KONZERNABSCHLUSS · Edel SE & Co. KGaA

Verbindlichkeitenspiegel

Verbindlichkeitenspiegel per 30.09.2023

Restlaufzeit

bis 1 Jahr* 1 – 5 Jahre* über 5 Jahre* gesamt*

*In TEUR

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 20.750 30.785 4.500 56.035

Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 60 0 0 60

Erhaltene Lizenzvorschüsse 1.390 0 0 1.390

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 28.118 0 0 28.118

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 469 0 0 469

Sonstige Verbindlichkeiten 2.789 3.802 576 7.167

davon aus Steuern 1.403 0 0 1.403

davon im Rahmen der sozialen Sicherheit 2 0 0 2

Summe der Verbindlichkeiten 53.577 34.587 5.076 93.240

Verbindlichkeitenspiegel per 30.09.2022

Restlaufzeit

bis 1 Jahr* 1 – 5 Jahre* über 5 Jahre* gesamt*

*In TEUR

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 24.524 31.018 2.903 58.445

Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 111 0 0 111

Erhaltene Lizenzvorschüsse 1.559 0 0 1.559

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 35.394 0 0 35.394

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 241 0 0 241

Sonstige Verbindlichkeiten 4.190 3.547 509 8.246

davon aus Steuern 1.551 0 0 1.551

davon im Rahmen der sozialen Sicherheit 18 0 0 18

Summe der Verbindlichkeiten 66.019 34.565 3.412 103.997

Die Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen betreffen, wie im Vorjahr, weit überwiegend Lieferungen  
und Leistungen.

Besicherte Verbindlichkeiten
Für Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten und 
Leasinggebern wurden teilweise Sicherheiten bestellt;  
diese sind:

—	 Zusicherung von Mindestfinanzkennzahlen (Covenants)
—	� Grundschulden auf dem Erbbaugrundstück  

in Röbel/Müritz
—	� Sicherungsübereignung der finanzierten Maschinen und 

Anlagen
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Sonstige betriebliche Aufwendungen
Die durch das Strompreisbremsengesetz gewährte finanzielle 
Entlastung, die sich für den Berichtszeitraum auf TEUR 704 
summiert, wurde im Konzernabschluss als Verminderung der 
Energiekosten in den Posten der sonstigen betrieblichen Auf-
wendungen erfasst.

SONSTIGE ANGABEN

Personal
Die Anzahl der im Jahresdurchschnitt für den Edel-Konzern 
tätigen Mitarbeiter*innen betrug im Geschäftsjahr 2022/23 
1.060 Personen (Vorjahr: 1.090 Personen), davon waren 38 
Auszubildende (Vorjahr: 36 Personen) beschäftigt. Die Anzahl 
verteilt sich wie folgt:

Anzahl Ø

2021/222022/23 2022/23
 

2022/23
Azubis

2022/23

1060 575 447 38 1090

Haftungsverhältnisse
Wesentliche Haftungsverhältnisse gemäß § 251 HGB  
bestehen nicht.

Sonstige finanzielle Verpflichtungen
Die sonstigen finanziellen Verpflichtungen bestehen im We-
sentlichen aus Miet- und Erbbaupachtverpflichtungen sowie 
zu einem Teil aus Leasingverpflichtungen. Die Restlaufzeiten 
der Miet- und Erbbaupachtverträge betragen zwischen 1 und 
45 Jahren.

Die Mietverträge betreffen Bürogebäude und -flächen so-
wie Lagerräume. Die Erbbaupachtverträge betreffen das 
Werksgelände in Röbel/Müritz, darüber hinaus bestehen 
Wartungsverträge und Dienstleistungsverträge. 

Am Bilanzstichtag bestehen folgende finanzielle Ver-
pflichtungen aus längerfristigen Verträgen:

Restlaufzeit

insgesamt
TEUR

bis 1 Jahr
TEUR

1 bis 5 Jahre
TEUR

über 5 Jahre
TEUR

4.838 8.101 1.706 14.645

ERLÄUTERUNGEN ZUR 
KONZERN-GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

Umsatzerlöse
Die Umsatzerlöse verteilten sich zwischen den Ländern  
wie folgt:

 2022/23 in TEUR %

Großbritannien 119.848 43%

Deutschland 96.059 34%

Irland 24.798 9%

USA 17.301 6%

Frankreich 11.914 4%

Niederlande 2.505 1%

Österreich 2.258 1%

Norwegen 865 0%

Schweden 613 0%

China 548 0%

Spanien 402 0%

Italien 311 0%

Polen 304 0%

Japan 297 0%

Schweiz 295 0%

Dänemark 220 0%

Finnland 179 0%

Luxemburg 18 0%

Übrige 1.488 1%

280.221 100%

Die Umsatzerlöse verteilten sich nach Tätigkeitsbereichen 
wie folgt:

  
2022/23

TEUR %

Fertigung und Logistik 1) 144.666 52%

Vermarktung und Vertrieb 2) 135.555 48%

280.221 100%

1) optimal media GmbH, Röbel / Müritz 2) Buch, Musik und Entertainment

Periodenfremde Erträge 
Die sonstigen betrieblichen Erträge beinhalten perioden-
fremde Erträge von TEUR 856 (Vorjahr: TEUR 749). 
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Diese haben eine Laufzeit zwischen einem und fünf Jahren. 
Die Berechnung des Zinssatzes erfolgt auf Basis des Refe-
renzzinssatzes zuzüglich eines Aufschlags von 2,00% p.a.- Der 
Referenzzinssatz ist der €STR-Satz (Euro Short Term Rate). 

Nahestehende Unternehmen und Personen 
Persönlich haftende Gesellschafterin der Gesellschaft ist die 
Edel Management SE mit Sitz in Hamburg. Sie hält keinen Ka-
pitalanteil an der Edel SE & Co. KGaA. Die Edel Management 
SE ist mit einem Grundkapital von TEUR 120 ausgestattet. Die 
Geschäftsführung der Edel SE & Co. KGaA obliegt der persön-
lich haftenden Gesellschafterin. Ihr werden sämtliche Ausla-
gen im Zusammenhang mit der Führung der Geschäfte der 
Gesellschaft, einschließlich Vergütung ihrer Organmitglieder 
sowie der Ertragsteueraufwand erstattet. Diese Beträge wer-
den unter den sonstigen betrieblichen Aufwendungen erfasst. 

Die Michael Haentjes Vermögensverwaltung- und Beteili-
gungsgesellschaft mbH & Co. KG, Hamburg, hat am 11. April 
2019 gemäß § 20 Abs. 1 Satz 1 AktG sowie gemäß § 20 Abs. 4 
AktG (jeweils in Verbindung mit § 278 Abs. 3 AktG) mitgeteilt, 
dass ihr unmittelbar mehr als der vierte Teil der Aktien der 
Edel SE & Co. KGaA sowie unmittelbar eine Mehrheitsbeteili-
gung i.S.v. § 16 Abs. 1 AktG an der Edel SE & Co. KGaA gehört.

Herr Michael Haentjes, Hamburg, hat am 11. April 2019 
mitgeteilt, dass ihm mittelbar mehr als der vierte Teil der Ak-
tien der Edel SE & Co. KGaA sowie mittelbar eine Mehrheits-
beteiligung i.S.v. § 16 Abs. 1 AktG an der Edel SE & Co. KGaA 
gehört, da ihm die Beteiligung der von ihm abhängigen Micha-
el Haentjes Vermögensverwaltung- und Beteiligungsgesell-
schaft mbH & Co. KG, Hamburg, an der Edel SE & Co. KGaA 
gemäß § 16 Abs. 4 AktG zuzurechnen ist. 

Nachtragsbericht
Die Edel SE & Co. KGaA hat mit Wirkung zum 1. Oktober 2023 
die WVG Medien GmbH, Hamburg mehrheitlich von der Splen-
did Medien AG, Köln erworben. In der Vergangenheit hatte die 
WVG Medien AG bereits auf die umfassenden Distributions-, 
Vertriebs- und Servicedienstleistungen der Edel Gruppe 
 zurückgegriffen. Diese Zusammenarbeit wird durch die Über-
nahme weiter vertieft, um gemeinsame Kosteneffi zienzen im 
physischen Musik- und Entertainment-Vertrieb zu realisieren.

Darüber hinaus haben sich keine weiteren Vorgänge von 
besonderer Bedeutung nach dem Schluss des Geschäftsjah-
res, die für dieses wesentliche Auswirkungen haben, ergeben.

Hamburg, den 4. Dezember 2023

Edel SE & Co. KGaA,
vertreten durch die persönlich haftende Gesellschafterin 
Edel Management SE
Dr. Jonas Haentjes
Geschäftsführender Direktor

Derivative Finanzinstrumente
Zur Absicherung variabel verzinslicher Bankdarlehen wurde im 
Geschäftsjahr 2022/23 ein derivatives Finanzinstrument in Form 
eines Zinssatzswaps mit einer Laufzeit von fünf Jahren auf Basis 
der €STR Euro Short Term Rate (EUR-EuroSTR-OIS Compound) 
abgeschlossen. Dieses Zinsderivat dient ausschließlich der Absi-
cherung fi nanzieller Risiken im Rahmen der Zinssicherung und 
wurde nicht für spekulative Zwecke verwendet. Eine Bewertungs-
einheit wurde nicht gebildet.

Der Zinssatzswap über nominal TEUR 5.000 hat zum 30. Sep-
tember 2023 einen positiven Marktwert von TEUR 180. Der 
Marktwert des Zinsderivates wurde anhand eines MTM-Modells 
(»mark-to-market«) ermittelt. Der positive Marktwert wurde nicht 
bilanziert, da es sich um einen unrealisierten Gewinn handelt. 

Vorschlag zur Ergebnisverwendung
Der geschäftsführende Direktor schlägt vor, aus dem Bilanz-
gewinn des Mutterunternehmens Edel SE & Co. KGaA eine 
Dividende von EUR 0,30 je dividendenberechtigter Aktie, da-
mit insgesamt TEUR 6.820, an die Aktionäre auszuschütten 
und den verbleibenden Teilbetrag des Bilanzgewinns auf 
neue Rechnung vorzutragen.

Honorare des Konzernabschlussprüfers
Die Honorare des Konzernabschlussprüfers für Abschlussprü-
fungsleistungen betrugen im Geschäftsjahr 2022/23 TEUR 150.

Gesamtbezüge des Aufsichtsrats
Die Bezüge des Aufsichtsrats der Gesellschaft für das Wahr-
nehmen seiner Aufgaben beliefen sich satzungsgemäß auf 
TEUR 68 (Vorjahr TEUR 68). 

Gesamtbezüge der Mitglieder 
des Geschäftsführungsorgans
Auf die Angabe der Bezüge des geschäftsführenden Direk-
tors der persönlich haftenden Gesellschafterin wird nach 
§ 314 Abs. 3 i. V. m. § 286 Abs. 4 HGB verzichtet.

Vorschüsse und Kredite an Mitglieder der Ge-
schäftsführungsorgane sowie Haftungsverhält-
nisse zugunsten von Mitgliedern der Geschäfts-
führungsorgane 

An Geschäftsführungsorgane gewährte Darlehen betragen 
zum 30. September 2023 TEUR 3.023 (Vorjahr: TEUR 3.092). 

Hamburg, den 4. Dezember 2023

Edel SE & Co. KGaA,



EDEL AG, HAMBURG

EN
2GG

36Geschäftsbericht 2022/23 · Edel

RUBRIK

JAHRESABSCHLUSS 
Edel SE & Co. KGaA



37Geschäftsbericht 2022/23 · Edel

Edel SE & Co. KGaA, Hamburg

 BILANZ 
 zum 30. September 2023

AKTIVA 30.09.2023* 30.09.2022*

Anlagevermögen *In TEUR

Immaterielle Vermögensgegenstände 4.342 2.205

Sachanlagen 644 424

Finanzanlagen 64.702 63.480

69.688 66.109

Umlaufvermögen
Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 37.753 38.851

Sonstige Wertpapiere 15 15

Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten, Schecks 169 534

37.937 39.400

Rechnungsabgrenzungsposten 561 368

Bilanzsumme 108.186 105.877

PASSIVA 30.09.2023* 30.09.2022*

Eigenkapital *In TEUR

Gezeichnetes Kapital 22.735 22.735

Eigene Anteile -1.460 -1.460

Ausgegebenes Kapital 21.275 21.275

Kapitalrücklage 1.924 1.924

Gewinnrücklagen

Gesetzliche Rücklage 349 349

Bilanzgewinn 36.684 30.151

60.232 53.699

Rückstellungen 14.557 12.879

Verbindlichkeiten 33.397 39.298

Bilanzsumme 108.186 105.877

JAHRESABSCHLUSS · Edel SE & Co. KGaA
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Edel SE & Co. KGaA, Hamburg

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 
 für das Geschäftsjahr 2022/23

01.10.2022-30.09.2023* 01.10.2021-30.09.2022*

*In TEUR

Umsatzerlöse 3.439 3.899

Sonstige betriebliche Erträge
davon Erträge aus der Währungsumrechnung TEUR 0 (Vorjahr: TEUR 3) 410 327

Materialaufwand
a)	 Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für bezogene Waren 0 0

b)	 Aufwendungen für bezogene Leistungen 0 0

Personalaufwand
a)	 Löhne und Gehälter -4.720 -4.124

b)	� Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung   
davon Altersversorgung TEUR 62 (Vorjahr: TEUR -26) -800 -659

Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 
des Anlagevermögens und Sachanlagen -307 -284

Sonstige betriebliche Aufwendungen
davon Aufwendungen aus der Währungsumrechnung TEUR -3 (Vorjahr: TEUR 0) -7.567 -7.237

Erträge aus Beteiligungen
 davon aus verbundenen Unternehmen TEUR 868 (Vorjahr: TEUR 1.489) 910 1.489

Erträge aus Gewinnabführungsverträgen 34.455 27.943

Erträge aus Wertpapieren und Ausleihungen des Finanzanlagevermögens
davon aus verbundenen Unternehmen TEUR 0 (Vorjahr: TEUR 35) 0 35

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 147 88

Aufwendungen aus Verlustübernahme -5.390 -3.401

Zinsen und ähnliche Aufwendungen
 davon Aufwendungen aus der Abzinsung TEUR -45 (Vorjahr: TEUR -48) -1.186 -824

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -6.477 -5.916

Ergebnis nach Steuern 12.915 11.336

Sonstige Steuern 0 -43

Jahresüberschuss 12.915 11.293

Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 23.769 18.859

Bilanzgewinn 36.684 30.151
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Edel SE & Co. KGaA, Hamburg

ANHANG 
für das Geschäftsjahr 2022/23

Wertpapiere des Umlaufvermögens werden zu Anschaf-
fungskosten oder niedrigeren Tageswerten bilanziert.

Aktive (passive) Rechnungsabgrenzungsposten werden 
für Ausgaben (Einnahmen) vor dem Bilanzstichtag gebildet, 
die Aufwand (Ertrag) für eine bestimmte Zeit danach dar
stellen.

Die Pensionsverpflichtungen werden versicherungsma-
thematisch unter Zugrundelegung biometrischer Wahrschein-
lichkeiten (Richttafeln 2018 G von Prof. Dr. Klaus Heubeck) 
nach dem Anwartschaftsbarwertverfahren (Projected Unit 
Credit Method) ermittelt. Bei der Festlegung des laufzeitkon-
gruenten Rechnungszinssatzes wurde in Anwendung des 
Wahlrechts nach § 253 Abs. 2 Satz 2 HGB der von der Deut-
schen Bundesbank ermittelte und veröffentlichte durch-
schnittliche Marktzinssatz der letzten 10 Jahre verwendet, der 
sich bei einer angenommenen Restlaufzeit von 15 Jahren er-
gibt. Der zum Bilanzstichtag 30. September 2023 verwendete 
Rechnungszinssatz beträgt 1,81 % p.a. (30. September 2022: 
1,77 % p.a.).

Zukünftig erwartete Rentensteigerungen werden bei der 
Ermittlung der Verpflichtung berücksichtigt. Dabei wird der-
zeit von jährlichen Anpassungen von 3,0 % bei den Renten 
ausgegangen. Eine Fluktuationsrate wird aufgrund des engen 
Personenkreises der Begünstigten nicht berücksichtigt. Glei-
ches gilt für einen Gehaltstrend, da die Zahlungsverpflich-
tungen nicht an eine künftige Gehaltsentwicklung gekoppelt 
sind.

Der Unterschiedsbetrag zwischen dem Ansatz der Pensi-
onsrückstellungen nach Maßgabe des entsprechenden 
durchschnittlichen Marktzinssatzes aus den vergangenen 10 
Geschäftsjahren und dem Ansatz der Rückstellungen nach 
Maßgabe des entsprechenden durchschnittlichen Marktzins-
satzes aus den vergangenen 7 Geschäftsjahren beträgt zum 
30. September 2023 TEUR 52. Gewinne dürfen nur ausge-
schüttet werden, wenn die nach der Ausschüttung verblei-
benden, frei verfügbaren Rücklagen zuzüglich eines Gewinn-
vortrags und abzüglich eines Verlustvortrags mindestens 
dem genannten Unterschiedsbetrag entsprechen.

Die übrigen Rückstellungen berücksichtigen alle erkenn-
baren Risiken und ungewissen Verpflichtungen und sind in 
Höhe des nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung not-
wendigen Erfüllungsbetrages bewertet. Da es sich nur um 
kurzfristig fällige Rückstellungen handelt, waren keine zukünf-
tigen Preis- und Kostensteigerungen und Abzinsungseffekte 
bei der Bewertung der Rückstellungen zu berücksichtigen.

I.	 ALLGEMEINE HINWEISE
Die Edel SE & Co. KGaA, Hamburg (Amtsgericht Hamburg, 
HRB 155929), – im Folgenden auch »Gesellschaft« genannt – 
ist die Holding-Gesellschaft der Edel-Gruppe. Gegenstand 
der Unternehmensgruppe sind die Produktion und Vermark-
tung von Musik, musikbezogenen Artikeln, Buch- und Ver-
lagserzeugnissen und sonstigen Konsumgütern, insbesondere 
die Produktion und Vermarktung von Ton- und Bildtonträgern 
und Büchern, die Auswertung von Musikrechten und Lizenzen 
sowie die Bereitstellung weiterer Dienstleistungen für die En-
tertainment-Industrie.

Der vorliegende Jahresabschluss wurde gemäß §§ 242 ff. 
und §§ 264 ff. HGB unter ergänzender Beachtung der Vor-
schriften des Aktiengesetzes aufgestellt. Es gelten die Vor-
schriften für kleine Kapitalgesellschaften. 

Die Gewinn- und Verlustrechnung ist nach dem Gesamt-
kostenverfahren aufgestellt.

II.	�BILANZIERUNGS- UND  
BEWERTUNGSMETHODEN

Selbst geschaffene immaterielle Vermögensgegenstände 
werden nicht aktiviert. Entgeltlich erworbene immaterielle 
Vermögensgegenstände und das Sachanlagevermögen wer-
den zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten bewertet und 
vermindert um lineare Abschreibun-gen bzw. zum niedrigeren 
beizulegenden Wert bilanziert. 

Den planmäßigen Abschreibungen liegen im Wesentli-
chen Nutzungsdauern zwischen 3 und 10 Jahren (immateriel-
le Vermögensgegenstände) bzw. zwischen 4 und 10 Jahren 
(Betriebs- und Geschäftsausstattung) zugrunde. Bei gering-
wertigen Wirtschaftsgütern des Sachanlage-vermögens wer-
den jeweils die steuerlich vorteilhaftesten Möglichkeiten in 
Anspruch genommen.

Die Finanzanlagen werden mit den Anschaffungskosten 
oder dem niedrigeren beizulegenden Wert angesetzt. Bei nur 
vorübergehender Wertminderung werden die Anschaffungs-
kosten beibehalten, bei dauernder Wertminderung wird auf 
den niedrigeren beizulegenden Wert abgestellt. 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände wer-
den mit dem Nennbetrag oder dem niedrigeren beizulegen-
den Wert angesetzt. 
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Verbindlichkeiten werden mit dem Erfüllungsbetrag bi-
lanziert. 

Kurzfristige Forderungen, Verbindlichkeiten und Bankgut-
haben in fremder Währung werden zum Devisenkassamittel-
kurs zum Bilanzstichtag umgerechnet. Langfristige Forderun-
gen in fremder Währung werden zum Briefkurs am Tag ihrer 
Entstehung umgerechnet. Verluste aufgrund eines niedrige-
ren Stichtagskurses zum Bilanzstichtag werden bei den lang-
fristigen Forderungen berücksichtigt. Langfristige Fremdwäh-
rungsverbindlichkeiten werden zum Stichtagskurs oder mit 
dem höheren Entstehungskurs angesetzt. 
 

Aufstellung des Anteilsbesitzes

 Name und Sitz der Gesellschaft

Anteil am 
Kapital 

in % Währung

Eigenkapital 
zum 

30.09.2023

Ergebnis 
Geschäftsjahr 

2022/23

Inland
A.	� Edel Music & Entertainment GmbH, Hamburg 1) 100,00 TEUR 571 0

B.	 Kontor Records GmbH, Hamburg 1) 66,79 TEUR 3.257 1.759

C.	 Kontor New Media GmbH, Hamburg 1) 100,00 TEUR 605 0

D.	 optimal media GmbH, Röbel/Müritz 1) 100,00 TEUR 42.477 0

E.	 Edel New Media GmbH, Hamburg 100,00 TEUR 17 -1

F.	 Edel Verlagsgruppe GmbH, Hamburg 1) 100,00 TEUR 2.001 0

G.	 Pandastorm Pictures GmbH, Hamburg 100,00 TEUR 204 22

H.	 Arising Empire Tonträger Produktions- und Vertriebs- GmbH, Hamburg 2) 99,00 TEUR 526 166

Ausland
I.	 Brilliant Classics B.V., Leeuwarden, Niederlande 100,00 TEUR 1.182 -115

J.	 Brilliant Classics Licensing B.V., Leeuwarden, Niederlande 3) 100,00 TEUR 718 364

K	 edel Italia S.r.l., Mailand, Italien 4) 100,00 TEUR -962 -38

L.	 Edel Italy S.r.l., Mailand, Italien 5) 100,00 TEUR -671 195

(Hinweis: Die Ergebnisse basieren auf nach nationalen Rechnungslegungsvorschriften erstellten Abschlüssen)

1) 	 �Mit der Gesellschaft besteht ein Ergebnisabführungsvertrag oder eine einmalige Ergebnisübernahmeverpflichtung;  
bei diesen Gesellschaften wird von den Regelungen des § 264 Abs. 3 HGB hinsichtlich Aufstellung, Prüfung und Offenlegung Gebrauch gemacht.

2) 	 Die Beteiligung wird mittelbar über die Kontor New Media GmbH, Hamburg, gehalten. Ergebnis für das Rumpf-Geschäftsjahr vom 01.01.2023 bis 30.09.2023.
3) 	 Die Beteiligung wird mittelbar über Brilliant Classics B.V., Leeuwarden, Niederlande, gehalten. 
4) 	� Die Beteiligung wird teilweise auch mittelbar über Edel Muscic & Entertainment GmbH, Hamburg, gehalten.  

Die Gesellschaft befindet sich in einem Liquidationsprozess. Jahresabschluss zum 30.09.2019.
5) 	 Die Gesellschaft befindet sich in Liquidation. Jahresabschluss zum 30.09.2020

III.	� ERLÄUTERUNGEN ZUM JAHRESABSCHLUSS 

Forderungen und sonstige  
Vermögensgegenstände

Von den sonstigen Vermögensgegenständen haben TEUR 
2.844 (Vorjahr: TEUR 3.050) eine Restlaufzeit von mehr als ei-
nem Jahr. Alle übrigen Forderungen und sonstigen Vermögens-
gegenstände haben eine Restlaufzeit von weniger als einem 
Jahr.
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Haftungsverhältnisse
Die Edel SE & Co. KGaA hat für verschiedene Verbindlichkei-
ten der optimal media GmbH, Röbel/Müritz, und der Edel 
Verlagsgruppe GmbH, München, Mithaftungserklärungen 
abgegeben. Mit einer Inanspruchnahme muss derzeit auf-
grund der wirtschaftlichen Entwicklung der Gesellschaften 
nicht gerechnet werden.

Mitarbeiter
Im Jahresdurchschnitt belief sich die Zahl der Mitarbeiter auf 
68 (Vorjahr: 50). Darüber hinaus wurden im Jahresdurch-
schnitt 11 (Vorjahr: 12) Auszubildende beschäftigt.

Persönlich haftende Gesellschafterin
Persönlich haftende Gesellschafterin der Gesellschaft ist die 
Edel Management SE mit Sitz in Hamburg. Sie hält keinen 
Kapitalanteil an der Edel SE & Co. KGaA. Die Edel Manage-
ment SE ist mit einem Grundkapital von TEUR 120 ausgestat-
tet. Die Geschäftsführung der Edel SE & Co. KGaA obliegt der 
persönlich haftenden Gesellschafterin. Ihr werden sämtliche 
Auslagen im Zusammenhang mit der Führung der Geschäfte 
der Gesellschaft, einschließlich der Vergütung ihrer Organ-
mitglieder sowie der Ertragssteueraufwand erstattet. Diese 
Beträge werden unter den sonstigen betrieblichen Aufwen-
dungen erfasst. 

Mitglieder des Geschäftsführungsorgans
Herr Dr. Jonas Haentjes (Kaufmann), Hamburg, ist alleiniger 
geschäftsführender Direktor der persönlich haftenden Ge-
sellschafterin Edel Management SE. 

Eigenkapital
Das voll eingezahlte Grundkapital betrug am Bilanzstichtag, 
ebenso wie im Vorjahr, EUR 22.734.511 und war eingeteilt in 
22.734.511 nennwertlose, auf den Inhaber lautende Stückakti-
en. 

Nach dem im Geschäftsjahr 2020/21 durchgeführten Akti-
enrückkauf betrug das ausgegebene Kapital nach Verrech-
nung mit den zurückgekauften Anteilen zum Nennwert im 
Saldo zum Bilanzstichtag TEUR 21.275. Von dem gezeichne-
ten Kapital von TEUR 22.735 ist der rechnerische Wert der 
eigenen Anteile (30. September 2023: 1.459.915 Stück zu ei-
nem rechnerischen anteiligen Wert des Grundkapitals von 1 
EUR pro Aktie; unverändert gegenüber dem Vorjahr) offen 
abgesetzt. Das ausgegebene Kapital als verbleibender Betrag 
betrug somit zum Bilanzstichtag TEUR 21.275.

Das von der Hauptversammlung am 31. März 2022 be-
schlossene genehmigte Kapital 2022 betrug zum Bilanzstich-
tag EUR 11.367.255. 

Verbindlichkeiten
Von den Verbindlichkeiten von TEUR 33.397 (Vorjahr: TEUR 
39.298) haben wie im Vorjahr TEUR 0 eine Laufzeit von über 5 
Jahren, TEUR 11.650 (Vorjahr: TEUR 14.750) eine Laufzeit von 
über 1 bis zu 5 Jahren und TEUR 21.747 (Vorjahr: TEUR 24.548) 
eine Laufzeit von bis zu 1 Jahr.

IV.	 SONSTIGE ANGABEN

Sonstige finanzielle Verpflichtungen
Die sonstigen finanziellen Verpflichtungen betreffen im 
Wesentlichen abgeschlossene Miet- und Leasingverträge 
und setzen sich zum Bilanzstichtag wie folgt zusammen:

Restlaufzeit 
bis 1 Jahr

TEUR

Restlaufzeit 
1 bis 5 
Jahre
TEUR

Restlaufzeit 
über 5 
Jahre
TEUR

ingesamt
TEUR

3.647 6.900 25 10.571
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Mitteilungen gemäß § 20 AktG
Die Michael Haentjes Vermögensverwaltung- und Beteili-

gungsgesellschaft mbh & Co. KG, Hamburg, hat am 11. April 
2019 gemäß § 20 Abs. 1 Satz 1 AktG sowie gemäß § 20 Abs. 4 
AktG (jeweils in Verbindung mit § 278 Abs. 3 AktG) mitge-
teilt, dass ihr unmittelbar mehr als der vierte Teil der Aktien 
der Edel SE & Co. KGaA gehört sowie dass ihr unmittelbar 
eine Mehrheitsbeteiligung i.S.v. § 16 Abs. 1 AktG an der Edel 
SE & Co. KGaA gehört.

Herr Michael Haentjes, Hamburg, hat am 11. April 2019 
mitgeteilt, dass ihm mittelbar mehr als der vierte Teil der 
Aktien der Edel SE & Co. KGaA sowie mittelbar eine Mehr-
heitsbeteiligung i.S.v. § 16 Abs. 1 AktG an der Edel SE & Co. 
KGaA gehört, da ihm die Beteiligung der von ihm abhängi-
gen Michael Haentjes Vermögensverwaltung- und Beteili-
gungsgesellschaft mbH & Co. KG, Hamburg, an der Edel SE 
& Co. KGaA gemäß § 16 Abs. 4 AktG zuzurechnen ist.

Konzernverhältnisse
Die Gesellschaft stellt gemäß § 290 Abs. 1 HGB einen Kon-
zernabschluss auf, der im Bundesanzeiger offengelegt wird.

Nachtragsbericht
Die Edel SE & Co. KGaA hat mit Wirkung zum 1. Oktober 2023 
die WVG Medien GmbH mehrheitlich von der Splendid Medi-
en AG erworben. In der Vergangenheit hatte die WVG Medien 
AG bereits auf die umfassenden Distributions-, Vertriebs- 
und Servicedienstleistungen der Edel-Gruppe zurückgegrif-
fen. Diese Zusammenarbeit wird durch die Übernahme weiter 
vertieft, um gemeinsame Kosteneffi zienzen im physischen 
Musik- und Entertainment-Vertrieb zu realisieren.
Darüber hinaus haben sich keine weiteren Vorgänge von be-
sonderer Bedeutung nach dem Schluss des Geschäftsjahres 
ergeben, die für dieses wesentliche Auswirkungen haben.

Hamburg, den 4. Dezember 2023

Edel SE & Co. KGaA
vertreten durch die persönlich haftende Gesellschafterin 
Edel Management SE

Dr. Jonas Haentjes
Geschäftsführender Direktor

Aufsichtsrat
Als Mitglieder des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 
2022/23 waren bestellt:
Sabine Eckhardt (Vorsitzende seit dem 30. März 2023, Mana-
gerin und Aufsichtsrätin, München)
Dr. Jörg Pfuhl, (stellvertretender Vorsitzender seit dem 30. 
März 2023, bis dahin Vorsitzender, Dozent für Betriebswirt-
schaftslehre, selbständiger Unternehmensberater, Hamburg)
Charles Caldas (Rechtsanwalt, Lissabon, Portugal)
Joel H. Weinstein, bis zum 30. März 2023 (Rechtsanwalt, New 
York, New York/USA)

Neben der Aufsichtsratstätigkeit ist Frau Sabine Eckhardt in 
folgenden Gremien vertreten:
—  Aufsichtsratsmitglied bei der Ceconomy AG (inklusive 

Vorsitzende des Nomination Ausschusses und Anteilseig-
ner-Vertreterin des Aufsichtsrats zum ESG Ausschuss)

—  Aufsichtsratsmitglied der UniCredit Bank AG (inklusive 
Mitglied in allen drei Ausschüssen:  Audit-, Remuneration- 
und Nomination Ausschuss)

Neben der Aufsichtsratstätigkeit ist Herr Charles Caldas 
Partner bei Exceleration Music LLC mit Sitz in Franklin, Ten-
nessee/USA. Herr Charles Caldas ist zudem Mitglied des 
Aufsichtsgremiums der japanischen NexTone Inc.

Bis zu seinem Ausscheiden aus dem Aufsichtsrat der Edel 
SE & Co. KGaA, war Herr Joel H. Weinstein, New York, Mit-
glied im Board of Directors der Tabaluga Foundation, Inc., 
Mount Kisco/NY, USA.

Die Gesamtbezüge der Mitglieder des Aufsichtsrats für 
die Aufsichtsratstätigkeit umfassten ausschließlich fi xe Be-
züge und betrugen TEUR 68 (Vorjahr: TEUR 68). Ausschüsse 
wurden nicht gebildet.

Der Aufsichtsrat hält keine Aktien.

Vorschüsse und Kredite an Mitglieder des 
Geschäftsführungsorgans sowie Haftungsver-
hältnisse zugunsten von Mitgliedern des Ge-
schäftsführungsorgans und des Aufsichtsrats

An Geschäftsführungsorgane gewährte Darlehen betragen 
zum 30. September 2023 TEUR 2.984 (Vorjahr: TEUR 3.092). In 
der Darlehenssumme enthalten sind TEUR 163 Zinsen (Vor-
jahr: TEUR 27). Diese haben eine Laufzeit zwischen einem und 
fünf Jahren. Die Berechnung des Zinssatzes erfolgt auf Basis 
des Referenzzinssatzes zuzüglich eines Aufschlags von 2,00% 
p.a. Der Referenzzinssatz ist der €STR-Satz (Euro Short Term 
Rate).  

Dr. Jonas Haentjes
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gen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlang-
ten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um 
als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Konzernab-
schluss und zum Konzernlagebericht zu dienen.

Sonstige Informationen
Der Aufsichtsrat ist für den Bericht des Aufsichtsrats 
verantwortlich. Im Übrigen sind die gesetzlichen Vertreter 
für die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonsti-
gen Informationen umfassen die für den Geschäftsbericht 
vorgesehenen Bestandteile, die uns nach Erteilung des 
Bestätigungsvermerks voraussichtlich zur Verfügung ge-
stellt werden, insbesondere:

—	� den Bericht des Aufsichtsrats
—	� den Brief an die Aktionäre
—	� die Konzernstruktur und
—	� den Jahresabschluss der Edel SE & Co. KGaA  

zum 30. September 2023

aber nicht den Konzernabschluss und nicht unseren dazuge-
hörigen Bestätigungsvermerk.

Unsere Prüfungsurteile zum Konzernabschluss und Konzernla-
gebericht erstrecken sich nicht auf die sonstigen Informatio-
nen, und dementsprechend geben wir weder ein Prüfungsur-
teil noch irgendeine andere Form von Prüfungsschlussfolgerung 
hierzu ab. 

Im Zusammenhang mit unserer Prüfung haben wir die Ver-
antwortung, die sonstigen Informationen zu lesen und dabei 
zu würdigen, ob die sonstigen Informationen

—	� wesentliche Unstimmigkeiten zum Konzernabschluss, 
Konzernlagebericht oder unseren bei der Prüfung erlang-
ten Kenntnissen aufweisen oder

—	� anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und 
des Aufsichtsrats für den Konzernabschluss
und den Konzernlagebericht
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Auf
stellung des Konzernabschlusses, der den deutschen han-
delsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen 
entspricht, und dafür, dass der Konzernabschluss unter 
Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des 
Konzerns vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter 
verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in Überein-

»An die Edel SE & Co. KGaA

Prüfungsurteile
Wir haben den Konzernabschluss der Edel SE & Co. KGaA, 
Hamburg, und ihrer Tochtergesellschaften (der Konzern) – 
bestehend aus der Konzernbilanz zum 30. September 2023, 
der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung, der Konzern-
Kapitalflussrechnung und dem Konzern-Eigenkapitalspiegel 
für das Geschäftsjahr vom 1. Oktober 2022 bis zum 30. Sep-
tember 2023 sowie dem Konzernanhang, einschließlich der 
Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden – 
geprüft. Darüber hinaus haben wir den Konzernlagebericht 
der Edel SE & Co. KGaA für das Geschäftsjahr vom 1. Oktober 
2022 bis zum 30. September 2023 geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung ge-
wonnenen Erkenntnisse

—	� entspricht der beigefügte Konzernabschluss in allen we-
sentlichen Belangen den deutschen handelsrechtlichen 
Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deut-
schen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-
mögens- und Finanzlage des Konzerns zum 30. September 
2023 sowie seiner Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 
1. Oktober 2022 bis zum 30. September 2023 und

—	� vermittelt der beigefügte Konzernlagebericht insgesamt 
ein zutreffendes Bild von der Lage des Konzerns. In allen 
wesentlichen Belangen steht dieser Konzernlagebericht in 
Einklang mit dem Konzernabschluss, entspricht den deut-
schen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen 
und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere 
Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßig-
keit des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts 
geführt hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile
Wir haben unsere Prüfung des Konzernabschlusses und des 
Konzernlageberichts in Übereinstimmung mit § 317 HGB un-
ter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) 
festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Ab-
schlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach 
diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt »Ver-
antwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Kon-
zernabschlusses und des Konzernlageberichts« unseres Be-
stätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von 
den Konzernunternehmen unabhängig in Übereinstimmung 
mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtli-
chen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen 
Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderun-

 BESTÄTIGUNGSVERMERK 
des unabhängigen Abschlussprüfers

BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS
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stimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger 
Buchführung als notwendig bestimmt haben, um die Aufstel-
lung eines Konzernabschlusses zu ermöglichen, der frei von 
wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen 
Handlungen (d. h. Manipulationen der Rechnungslegung und 
Vermögensschädigungen) oder Irrtümern ist.

Bei der Aufstellung des Konzernabschlusses sind die ge-
setzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die Fähigkeit des 
Konzerns zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu 
beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sach-
verhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unter-
nehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber 
hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des 
Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unter-
nehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächli-
che oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich 
für die Aufstellung des Konzernlageberichts, der insgesamt 
ein zutreffendes Bild von der Lage des Konzerns vermittelt 
sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Konzernab-
schluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vor-
schriften entspricht und die Chancen und Risiken der zu-
künftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die 
gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen 
und Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet 
haben, um die Aufstellung eines Konzernlageberichts in 
Übereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen 
gesetzlichen Vorschriften zu ermöglichen, und um ausrei-
chende geeignete Nachweise für die Aussagen im Konzernla-
gebericht erbringen zu können.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung 
des Rechnungslegungsprozesses des Konzerns zur Aufstel-
lung des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts.

Verantwortung des Abschlussprüfers  
für die Prüfung des Konzernabschlusses  
und des Konzernlageberichts
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu 
erlangen, ob der Konzernabschluss als Ganzes frei von 
wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen 
Handlungen oder Irrtümern ist, und ob der Konzernlage
bericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des 
Konzerns vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit 
dem Konzernabschluss sowie mit den bei der Prüfung 
gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen 
gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und 
Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, so-
wie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prü-
fungsurteile zum Konzernabschluss und zum Konzernlagebe-
richt beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, 
aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit 
§ 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschafts-

prüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungs-
mäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine we-
sentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche 
Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtü-
mern resultieren und werden als wesentlich angesehen, 
wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie 
einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Kon-
zernabschlusses und Konzernlageberichts getroffenen wirt-
schaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen. 

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus 
und bewahren eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus

—	� identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher 
falscher Darstellungen im Konzernabschluss und im Kon-
zernlagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder 
Irrtümern, planen und führen Prüfungshandlungen als 
Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prü-
fungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um 
als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das 
Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende 
wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt wer-
den, ist höher als das Risiko, dass aus Irrtümern resultie-
rende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt 
werden, da dolose Handlungen kollusives Zusammen
wirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, 
irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen in-
terner Kontrollen beinhalten können;

—	� gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des 
Konzernabschlusses relevanten internen Kontrollsystem 
und den für die Prüfung des Konzernlageberichts relevan-
ten Vorkehrungen und Maßnahmen, um Prüfungshand-
lungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen 
angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prü-
fungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme abzugeben;

—	� beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzli-
chen Vertretern angewandten Rechnungslegungsmetho-
den sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Ver-
tretern dargestellten geschätzten Werte und damit 
zusammenhängenden Angaben;

—	� ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit 
des von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rech-
nungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unterneh-
menstätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prü-
fungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im 
Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten be-
steht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit des Kon-
zerns zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwer-
fen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine 
wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im 
Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im 
Konzernabschluss und im Konzernlagebericht aufmerk-
sam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen 
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sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir 
ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der 
bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten 
Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegeben-
heiten können jedoch dazu führen, dass der Konzern sei-
ne Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann;

—	� beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und 
den Inhalt des Konzernabschlusses einschließlich der An-
gaben sowie ob der Konzernabschluss die zugrunde lie-
genden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, 
dass der Konzernabschluss unter Beachtung der deut-
schen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-
mögens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt;

—	� holen wir ausreichende, geeignete Prüfungsnachweise für 
die Rechnungslegungsinformationen der Unternehmen 
oder Geschäftstätigkeiten innerhalb des Konzerns ein, um 
Prüfungsurteile zum Konzernabschluss und zum Konzern-
lagebericht abzugeben. Wir sind verantwortlich für die An-
leitung, Überwachung und Durchführung der Konzernab-
schlussprüfung. Wir tragen die alleinige Verantwortung für 
unsere Prüfungsurteile;

—	� beurteilen wir den Einklang des Konzernlageberichts mit 
dem Konzernabschluss, seine Gesetzesentsprechung und 
das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Konzerns; 

—	� führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzli-
chen Vertretern dargestellten zukunftsorientierten Anga-
ben im Konzernlagebericht durch. Auf Basis ausreichender 
geeigneter Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei insbe-
sondere die den zukunftsorientierten Angaben von den ge-
setzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen An-
nahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung 
der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. 
Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorien-
tierten Angaben sowie zu den zugrunde liegenden Annah-
men geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unver-
meidbares Risiko, dass künftige Ereignisse wesentlich von 
den zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen 
unter anderem den geplanten Umfang und die Zeitplanung 
der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, ein-
schließlich etwaiger Mängel im internen Kontrollsystem, die 
wir während unserer Prüfung feststellen.

Hamburg, 18. Dezember 2023

Ernst & Young GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Siemer	 		  Friedrich
Wirtschaftsprüferin		 Wirtschaftsprüferin
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RUBRIK

KONZERNSTRUKTUR 
 der Edel SE & Co. KGaA, Hamburg

Nicht konsolidierte Gesellschaften, zum Verkauf gehaltene Gesellschaften, Gesellschaften 
in Liquidation sowie Minderheits- und Untergesellschaften sind nicht aufgeführt.

Stand: 30.09.2023
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